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IN DIESER 
AUSGABE

ICH LEASE DICH
ID.-LIEBE FÜR NUR JE 149 €1 MONATLICH

Starke Georgsmarienhütte GmbH & Co. KG | Topsloh 2-6 | 49124 Georgsmarienhütte | Sonderzahlung 6.000 €² | Laufzeit: 36 
Monate | Laufleistung/Jahr: 10.000 km | 36 mtl. Leasingraten á 149 €1 | Überführungskosten: 1.340 € (ID.3)/1.290 € (ID. Polo). ¹ Ein 
Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler ge-
meinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung 
zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Zzgl. Überführungs-
kosten (1.290 - 1.340 €) und zzgl. Zulassungskosten. Gültig bis zum 30.06.2026. ² Die Anzahlung entspricht der möglichen Förderung 

des Bundes für Elektrofahrzeuge. Weitere Informationen erhalten Sie bei uns. 

ID. Polo 
Life 155 kW (211 PS) 52 kWh 
Stromverbrauch komb.: 13,3 kWh/100 km
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km
CO2-Klasse: A; El. Reichweite: 454 km.

ID.3 Neo 
Trend  125 kW (170 PS) 50 kWh

Stromverbrauch komb.: 14,0 kWh/100 km
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km

CO2-Klasse: A; El. Reichweite: 417 km.

05401 4809-10
www.starke-autos.de
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Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 13. Juni 2026.
Anzeigenschluss ist Montag, 8. Juni, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Montag, 8. Juni, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-16

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0174
9 32 68 83

KAMINBAU HOFFMANN 
(Meisterbetrieb)

www.ofenalex.de

 Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

Erreicht Sie unsere  
Zeitung zuverlässig?
Sie erhalten unsere Zeitung nicht regelmäßig  
oder kennen jemanden in Ihrer Nachbarschaft,  
der sie nicht bekommt? Bitte informieren Sie uns!  
Ihre Rückmeldung ist uns wichtig, um die Verteilqualität zu optimieren.
Osning Medien GmbH · 05401/83737-0 · info@osning-medien.de

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
4. Juni 2026

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
11. Juni 2026

Die nächste Ausgabe der

erscheint am Freitag,  
12. Juni 2026

AKTUELLE AUSGABE  
JETZT AUCH ONLINE LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

Von einem stillgelegten 
Bad zum lebendigen  
Bürgerbad
Wie Bad Iburg sein Freibad zurückerobert hat
Als das Freibad Bad Iburg im Au-
gust 2023 seine Tore schloss, 
schien vieles verloren. Kein 
Plantschen mehr, kein Stim-
mengewirr auf der Liegewiese, 
keine Currywurst aus dem Ki-
osk. Ein Stück Bad Iburger All-
tagskultur verstummte – und 
niemand wusste damals, ob es 
sich je wieder regen würde. Was 
folgte, war kein städtischer Sa-
nierungsplan mit Millionenbud-
get, sondern etwas Selteneres: 
eine Bürgerinitiative, getragen 
von Ehrenamtlichen, die Frei-
zeit, Fachkenntnisse und Herz-
blut in ein gemeinsames Pro-
jekt steckten. Rund anderthalb 
Jahre später steht das Freibad 
Bad Iburg unmittelbar vor sei-
ner Wiedereröffnung. Ein Rück-
blick auf Monate voller Schrau-
ber, Streicher, Gärtner und Idea-
listen.

Die Vorgeschichte:  
Wenn eine Stadt ihr Bad 
zu verlieren droht
Das Freibad war für Generati-
onen der Mittelpunkt des Bad 
Iburger Sommers. Als der Be-
trieb nach dem Sommer 2023 
eingestellt wurde, war das der 
Tiefpunkt einer langen Ge-
schichte technischer Probleme. 
Das Herzstück – die Beheizung 

– hatte versagt: Ein veraltetes 
Solarsystem aus kleinen Röhr-
chen unter der roten Beschich-
tung rund ums Stahlbecken lie-
ferte zuletzt keine verlässlichen 
24 Grad mehr. Immer mehr Lei-
tungen platzten, Reparaturver-
suche schlugen fehl, das Bad 
stand schließlich drei Jahre still. 
Doch die Bad Iburger gaben ihr 
Freibad nicht auf. Aus dem För-
derverein Freibad Iburg her-
aus wuchs die Idee, das Bad als 
echtes Bürgerbad in die Hand 
der Gemeinschaft zu nehmen. 
Im September 2025 unterzeich-

Alles unter Kontrolle. Auch 
die Badeaufsicht freut sich auf  
einen schönen Sommer. 
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Wir feiern

Infos zur Eröffnungsfeier, 
Programm und Anmeldung 
zu den Wettkämpfen: 
www.freibadiburg.de

  Freier Eintritt für alle 

  Wassertemperatur 240C

   eingeschränkter Badebetrieb: 

Samstag ab 13:00 Uhr 

Sonntag ab 11:30 Uhr

Samstag ab 14:00 Uhr 
Spiel und Spass für Groß und Klein, 
großes Staffelschwimmen und  
Arschbomben-Wettbewerb, Essen  
und Erfrischungen, Aufführungen, 
Abendveranstaltung mit Live-Musik 
von „Vertigo“ und vieles mehr.

Sonntag um 10:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst mit 
Freibad-Segnung, es singt der MGV 
Bad Iburg, danach Tag der offenen 
Tür und Badespaß.

Neuer Freibad-Parkplatz
am Ende der Straße „Auf der Leimbrede“, 
Zufahrt beim Feuerwehrhaus Bad Iburg
B51/Osnabrücker Straße,  
ca. 150 PKW-Stellplätze verfügbar,
Eröffnungswochenende frei gegen Spende.

Für unsere Gäste

260424_FBI_Eroeffnung_AZ_Stadtgespraech_ly_01.indd   20260424_FBI_Eroeffnung_AZ_Stadtgespraech_ly_01.indd   20 27.05.26   09:5627.05.26   09:56

nete die eigens gegründete Bür-
gerbad Iburg gGmbH gemein-
sam mit dem Förderverein die 
Verträge mit der Stadt, die jähr-
lich mit 140.000 Euro Betriebs-
kostenzuschuss sowie einem 
einmaligen Investitionskosten-
zuschuss von 400.000 Euro un-
terstützt. Der Startschuss war 
gefallen.

Die wichtigste Personalie: 
„Keine Bademeisterin, 
keine Öffnung“
Bevor ein Handschlag am Ge-
bäude getan werden konnte, 
musste die Personalfrage gelöst 
werden. „Keine Bademeiste-
rin, keine Öffnung“, bringt Udo 
Bröskamp, Geschäftsführer der 
Bürgerbad Iburg gGmbH, die 
Ausgangslage auf den Punkt. 
Die Erleichterung war groß, als 
Melissa Burmeister – zuletzt 
Bademeisterin im Freibad Wel-
lingholzhausen – fristgerecht 
zum 31. Dezember 2025 ihre Zu-
sage gab. Mit Tino Hilbig als Ba-
defachangestelltem und Ret-
tungsschwimmer Enno Warner 
bis Ende Juli ist der professio-
nelle Kern komplett. Fünf ehren-
amtliche Rettungsschwimmer 
mit DLRG-Silberqualifikation 
betreuen zusätzlich das Früh-
schwimmen – zusammen eine 
Abdeckung von 6 bis 20 Uhr, sie-
ben Tage die Woche.

Sieben Teams,  
eine Mission
Entscheidend für das Gelin-
gen war ein dezentrales Or-
ganisationsmodell: sieben ei-
genständige Ehrenamtsteams 
mit zwischen zwanzig bis drei-
ßig Leuten engagierten sich 
seit Oktober für den Aufbau 
des Freibads. „Das Eigenenga-
gement und die Selbstorgani-
sation in diesen Teams setzte 
Energie frei. Jeder konnte seine 
Ideen einbringen. Es gab da 
nicht die Umsetzung des vorge-
fertigten Konzepts“, blickt Brös-
kamp zurück. 

Die sieben Teams deckten das 
gesamte Spektrum ab: Marke-
ting und Kommunikation hiel-
ten das Projekt in der Öffentlich-
keit sichtbar. Das Handwerks-
team übernahm Renovierung 
und technische Instandsetzung. 
Das Gartenteam kümmerte sich 
um Hecken und Rasenflächen. 
Das Kassenteam mit 37 Ehren-
amtlichen rüstete sich als erstes 
Gesicht am Eingang. Das Kiosk-
team bereitete das Angebot vor 
– von Pommes und Currywurst 
bis zu Gummibärchen. Und es 
gibt sogar ein „Kuchenteam“ 
mit 56 Mitgliedern. Das Veran-
staltungsteam organisiert die 
Eröffnungsfeier. Und das Team 
Badbetrieb rund um Melissa 
Burmeister stellt den reibungs-
losen Schwimmbetrieb sicher. 
Insgesamt 144 ehrenamtliche 
Mitglieder haben im Verlauf 
der Monate mitgeholfen – vom 
Achtzigjährigen bis zum Zwölf-
jährigen. 

Die neue Heizung:  
Pragmatismus mit  
Zukunftsblick
Das drängendste technische 
Problem war die Beheizung des 
50-Meter-Stahlbeckens. Das alte 
Solarsystem war irreparabel. 
Die Lösung erarbeiteten zwei 
Männer im Ruhestand: Christian 
Czychowski, Anlage- und Ma-
schinenbauingenieur, und Ingo 
Altevers, Heizungs- und Sani-
tärfachmann. Nach eingehen-
der Prüfung von Wärmepumpe, 
Blockheizkraftwerk, Flüssiggas 
und Pelletheizung – alle schei-
terten an Kosten oder Auflagen 
– fiel die Wahl auf eine 300-Ki-
lowatt-Erdgasheizung. „Die 
größte Herausforderung war es, 
eine passende Größenordnung 
zu finden: Wie viel Leistung wird 
benötigt? Welche Vorlauftem-
peratur, welches Rohrnetz?“, be-
schreibt Czychowski den Pla-
nungsprozess. Die Heizung ist 
in einem Nebengebäude instal-
liert, gibt ihre Energie über ei-
nen Wärmetauscher ans Bade-

Pures Badevergnügen in der Sommerzeit. 
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Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Osterheide 7

Architektur    Bauleitung    Energieberatung    Sanierung    Statik

Tag der offenen Tür: Samstag, 13.06. von 15-18 Uhr

Planungsbüro  
Kulgemeyer GmbH Sutthauser Straße 42

49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401 89 63 000

www.pb-kulgemeyer.de
info@pb-kulgemeyer.de

Wir sind umgezogen!
AArrcchhiitteekkttuurr      BBaauulleeiittuunngg      EEnneerrggiieebbeerraattuunngg      SSaanniieerruunngg

Tel. 05401 34013
Fax 05401 368614

Sutthauser Straße 21
49124 Georgsmarienhütte

www.pb-kulgemeyer.de
info@pb-kulgemeyer.de

Wir planen für Sie 
Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser, 
Gewerbebau und Wohn- und Geschäftshäuser.Unser Team betreut Ihr Bauvorhaben  

von der ersten Idee bis zur Fertigstellung.
Ob Ein- und Mehrfamilienhaus,  
Gewerbebau oder  
Wohn- und Geschäftshaus – 
wir beraten Sie gerne!

Planungsbüro

AArrcchhiitteekkttuurr      BBaauulleeiittuunngg      EEnneerrggiieebbeerraattuunngg      SSaanniieerruunngg

wasser ab und hält die Tempera-
tur automatisch bei mindestens 
24 Grad. Für die Montage muss-
ten Gräben ausgehoben und 
Pflasterflächen aufgebrochen 
werden – alles in Eigenregie, 
um das Budget zu schonen. Al-
tevers bringt die persönliche 
Triebfeder auf den Punkt: „Es ist 
mein Herzensprojekt, das Frei-
bad wieder öffnen zu können. 
Dort habe ich so viele schöne 
Erinnerungen, die ich auch wei-
teren Generationen ermögli-
chen möchte.“ Und der Blick 
nach vorne ist mitgedacht: „Für 
die Zukunft ist geplant, eine 
Kombination aus Erdgas und 
einer Wärmepumpe zu nutzen 
– besonders sinnvoll, wenn wir 
den Strom selbst produzieren“, 
erläutert Czychowski. Eine PV-
Anlage soll schrittweise instal-
liert werden. Als ersten Schritt 
wird das Duschwasser bereits 
durch eine Brauchwasserwär-
mepumpe erhitzt, unterstützt 
von einer Anlage eines privaten 
Spenders.

Technik, Garten, Farbe: 
Die sichtbaren  
Verwandlungen
Parallel zur Heiztechnik lie-
fen weitere Arbeiten. Das Gar-
tenteam um Hans Tovar und 
Gerd Bentrup erneuerte die 

Regenabläufe im Beckenum-
lauf, prüfte Pflasterflächen und 
schnitt die Hecken zurück – da-
mit vom Bademeisterturm aus 
beide Schwimmbecken einseh-
bar sind. Eine Frage der Sicher-
heit. Czychowski zieht ein zu-
friedenes Resümee zur tech-
nischen Instandsetzung: „Das 
größte Hindernis war die Tech-
nik. Die wieder zum Laufen zu 
bringen, war eine große Heraus-
forderung, die wir echt gut ge-
schafft haben. Die Wassertech-
nik, die Klappen, die Schieber, 
die Pumpen – das stand ja auch 
drei Jahre still. Und jetzt läuft al-
les wie am Schnürchen.“ In den 
Wochen vor der Eröffnung wur-
den die Malerarbeiten zur team-
übergreifenden Gemeinschafts-
aufgabe. Menschen mit und 
ohne handwerkliche Vorerfah-
rung griffen zum Pinsel, orien-
tierten sich dabei akribisch am 
Farbkonzept. Das Ergebnis ist 
ein homogenes Gesamtbild. 

Helfertag und  
überraschend  
große Resonanz
Ende Februar 2026 wurde der 
Gemeinschaftsgeist in großem 
Rahmen sichtbar: Rund 100 Frei-
willige trafen sich zum Helfertag 
auf dem Gelände – nachdem ein 
erster Termin wegen Glatteis 

abgesagt worden war. Im An-
schluss versammelten sich alle 
im Schützenhaus. Die Botschaft 
von Fördervereinsvorsitzendem 
Hans-Jürgen Meschkat und Udo 
Bröskamp war eindeutig: „Am 
Personalmangel wird die Wie-
dereröffnung nicht scheitern.“ 
Dass die Sehnsucht nach dem 
Freibad groß ist, belegen die 
Dauerkartenzahlen: Bereits 279 
Stück wurden verkauft, obwohl 
sie erst Ende November 2025 in 
den Verkauf gegangen waren – 
früher waren es nur zweistellige 
Zahlen.

Ausblick: Ein Sommer 
voller Möglichkeiten –  
und neue Parkplätze
Seit dem 15. Mai läuft der re
guläre Badebetrieb täglich von 
6 bis 10 Uhr für Frühschwimmer 
für alle anderen Badegäste von 
10 bis 20 Uhr, sieben Tage die 
Woche. An diesem Wochenende 
folgt die große Eröffnungsfeier 
bei freiem Eintritt. Alle sind ein-
geladen: Vereine, Schulen, Ki-
tas, die ganze Stadt. Hans-Jür-
gen Meschkat, der nach eigener 
Rechnung rund 3.000 Stunden 
in das Projekt investiert hat, 
verspricht: „Udo Bröskamp und 
ich halten die kürzesten Reden, 
die Bad Iburg je gehört hat.“ 
Bröskamp selbst blickt nüch-
tern und zuversichtlich zugleich 
nach vorne: „Im Moment steigt 
erst mal der Druck, weil wir vor 

der letzten Etappe stehen. Die 
letzten fünf Prozent sind erfah-
rungsgemäß die aufwendigs-
ten. Aber spätestens wenn wir 
die Eröffnungsfeier hinter uns 
haben, wird eine große Erleich-
terung spürbar sein. Die größte 
Hürde haben wir dann ge-
schafft.“ Neu ist auch die Park-
platzsituation: Von der Kloster-
kammer wurde eine rund 8.000 
Quadratmeter große Wiese „Auf 
der Leimbrede“ angemietet, die 
für mehr 150 Autos Platz bie-
tet. Damit entfällt der früher 
gefürchtete Engpass, das Ver-
kehrschaos im Wohngebiet ge-
hört der Vergangenheit an. Die 
Nutzung kostet einen Euro pro 
Stunde oder fünf Euro am Tag 
– inklusive eines Kaffeegut-
scheins über zwei Euro. „Es wird 
keinen Engpass mehr geben. 
Wir bitten alle Badegäste, die-
sen Parkplatz zu nutzen. Und ich 
habe keinen Stress, dass ich ein 
Strafmandat bekomme, wäh-
rend ich schwimme“, sagt Brös-
kamp mit einem Schmunzeln. 
Christian Czychowski findet die 
treffende Zusammenfassung 
für das Erreichte: „Es ist schon 
so eine Art Erlösung. Wir haben 
so viel Zuspruch aus der Stadt 
und aus dem Umland bekom-
men. Der Erfolg hat immer viele 
Väter – ich betrachte das Ganze 
als Erfolg. Es wird Zeit, dass Bad 
Iburg auch ein Bad wieder hat.“  
� soe o

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 31. Mai
 Apothekennotdienst

SaniCare-Apotheke, Grüner Weg 1, Bad Laer  |  Tel. 05424/801270

Sonntag, 7. Juni 
 Apothekennotdienst

Kloster-Apotheke, Am Markt 20, Georgsmarienhütte 
Tel. 05401/84480

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Parfümerie  
Seyffert 

Bad Iburg

6767
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



Saisoneröffnung und 50 
Jahre Tennis beim TuS Glane
Sonnenschein und beste Stimmung beim Jubiläumsfest 
Die Tennisabteilung des TuS 
Glane feierte am 3. Mai ihr 
50-jähriges Bestehen mit ei-
nem großen Jubiläumsfest auf 
der vereinseigenen Anlage am 
Kreienbrink. Bei bestem Son-
nenwetter kamen zahlreiche 
Mitglieder, Gäste und Freunde 
des Vereins zusammen, um ge-
meinsam auf fünf Jahrzehnte 
Vereinsgeschichte zurückzu-
blicken. Bereits zur Begrüßung 
herrschte beste Stimmung: Der 
Spielmannszug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Glane empfing 

die Besucher musikalisch direkt 
auf dem Tennisplatz und sorgte 
für einen festlichen Auftakt. Auf 
dem Gelände wurde für das 
leibliche Wohl gesorgt, sodass 
die Gäste den Tag in geselliger 
Atmosphäre genießen konnten. 
Im Mittelpunkt der Feier stan-
den die Grußworte zahlreicher 
Ehrengäste. Die Abteilungs-
vorsitzende Irene Wellmann 
blickte in ihrer Rede auf die Ent-
wicklung der Tennisabteilung 
seit der Gründung zurück und 
dankte besonders den vielen 

ehrenamtlichen Helfern. Der 
Vorsitzende des TuS Glane Fritz 
Wellmann, der Bürgermeister 
Daniel Große-Albers, Franz Pep-
pinghage vom Kreissportbund, 
Birgit Janke vom TC Bad Iburg, 
das Trainerteam Birgit und Man-
fred Kortz sowie der ehemalige 
Vorsitzende Ronald Kelle wür-
digten die erfolgreiche Vereins-
arbeit und die Bedeutung der 
Tennisabteilung für das sportli-
che und gesellschaftliche Leben 
vor Ort. Ein weiterer Höhepunkt 
war die Ausgabe der eigens zum 
Jubiläum gestalteten Jubilä-
umstrikots, die bei den Mitglie-
dern großen Anklang fanden. 
Sportlich ging es beim anschlie-
ßenden Spaßturnier weiter, bei 
dem Jung und Alt gemeinsam 
auf den fünf Plätzen spielten 

und der Spaß eindeutig im Vor-
dergrund stand. Bis in den spä-
ten Nachmittag hinein wurde 
gefeiert, gelacht und gemein-
sam erinnert. 
Am 11. Juni ist die Tennisabtei-
lung des TuS Glane einer von 
fünf Gastgebern der Talentino-
Streettennis-Tour des Tennisver-
bandes Niedersachsen Bremen. 
An dem Tennisevent auf dem 
Inliner-Platz und dem Sportge-
lände am Schulzentrum wer-
den die Schülerinnen und Schü-
ler aller drei Bad Iburger Grund-
schulen teilnehmen. Fast 400 
Kinder werden an diesem Vor-
mittag nach einem rotierenden 
System mit Pickle ball, Low-T-
Ball und Kleinfeldtennis drei 
verschiedene Turniere spielen.   
� oBeste Stimmung beim Jubiläum. 
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Münsterstraße 40 | Bad Iburg | Tel. 05403/3629538 
theredlion40@yahoo.de | www.the-red-lion.eu

    TheRedLionBadIburg |     theredlion_bad_iburg

Öffnungszeiten: Mo., Do.–Fr. 17–24 Uhr, Sa. 17–2 Uhr,  
So. 15–22 Uhr, Di./Mi. Ruhetag

English Pub

Freuen Sie sich auf das  
offizielle WM-Bier  
von BUDWEISER  
vom Fass und viele  
Goodies, die wir für  
unsere Gäste von  
Budweiser gestellt  
bekommen haben.

 Wir haben vom 11.6. bis 27.7. täglich geöffnet  
und zeigen alle Spiele der Fußball-WM 2026!

Kein WM-Spiel verpassen!

Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 
www.frye-schuhe.de

Lassen Sie sich von uns beraten:  
Alles zum Thema Lowa Outdoor- 
Sneaker mit atmungsaktiven sowie 
strapazierfähigen Materialien.

Junge Virtuosen sorgen für 
Gänsehaut im Rittersaal
Pluto-Quartett beim Schlosskonzert Bad Iburg
Mit minutenlangem Applaus 
endete am Sonntagabend das 
Konzert des Pluto-Quartetts 
im Rittersaal von Schloss Iburg. 
Dass die vier jungen Musikerin-
nen und Musiker noch studie-
ren, war an diesem Abend kaum 
zu glauben: Mit beeindrucken-
der Intensität, technischer Prä-
zision und großer Emotionalität 
begeisterten sie das Publikum 
und verwandelten den histo-
rischen Saal in einen Ort vol-
ler Spannung, Melancholie und 
musikalischer Leidenschaft. 
Bereits vor Konzertbeginn hatte 
Timo Maschmann vom Euregio 
Musikfestival angekündigt, dass 
dieser Auftritt eine Premiere 
sei. Zum ersten Mal standen die 
vier Musiker gemeinsam öffent-
lich als Quartett auf der Bühne. 
Schon nach den ersten Tönen 
habe sich bei ihm ein „Kribbeln“ 
eingestellt, erklärte er dem Pub-
likum. Ein Eindruck, den an die-
sem Abend wohl viele Zuhö-
rer teilten. Das Pluto-Quartett 
besteht aus dem Geiger Jakow 
Pavlenko, dem zweiten Violinis-
ten Ekhi Martínez Imai, der Brat-
schistin Jimin Jang und der Cel-
listin Clara Schmidek. Alle vier 
studieren an der Hochschule 
für Musik Hanns Eisler in Berlin 
und zählen bereits jetzt zu den 
vielversprechenden jungen Ta-
lenten der internationalen Klas-
sikszene. Besonders Primarius 
Jakow Pavlenko kann trotz sei-
nes jungen Alters bereits auf 
Auftritte mit renommierten Or-
chestern und bei internationa-
len Festivals zurückblicken.
Im Mittelpunkt des Konzert-
abends standen Jean Sibelius’ 
Streichquartett d-Moll „Voces 
intimae“ sowie Franz Schuberts 
berühmtes Quartett „Der Tod 
und das Mädchen“. Beide Werke 
verbindet eine große emotio-
nale Tiefe – und genau diese 

war im Rittersaal beinahe kör-
perlich spürbar. Maschmann er-
klärte zu Beginn des Konzerts, 
Sibelius habe sich während der 
Komposition in einer schwe-
ren persönlichen Krise befun-
den. Tatsächlich wirkte „Voces 
intimae“ stellenweise wie ein 
musikalischer Blick nach innen. 
Immer wieder entstanden fra-
gile, beinahe suchende Mo-
mente, bevor sich die Musik er-
neut dramatisch verdichtete. Im 
Publikum herrschte während-
dessen eine fast greifbare Kon-
zentration. Kein Husten, kein 
Rascheln unterbrach die Span-
nung im Saal. Besonders faszi-
nierend war dabei die Kommu-
nikation der Musiker unterein-
ander. Immer wieder suchten 
sie den Blickkontakt, reagierten 
auf kleinste Bewegungen und 
wirkten dabei wie eine gemein-
same musikalische Einheit. Vor 
allem Cellistin Clara Schmidek 
erzählte mit Mimik und Körper-
sprache regelrecht Geschichten. 
Während Violine und Viola bei-
nahe mit ihren Instrumenten zu 
verschmelzen schienen, verlieh 
sie dem Ensemble zusätzlich 
sichtbare Emotion und überra-
schende Leichtigkeit. Nach der 
Pause folgte mit Schuberts „Der 
Tod und das Mädchen“ eines 
der eindrucksvollsten Werke 
der Kammermusik. Timo Masch-
mann erinnerte daran, dass 
Schubert das Quartett vermut-
lich bereits unter dem Eindruck 
seiner eigenen Todesahnung 
komponiert habe. Tatsächlich 
starb der Komponist nur kurze 
Zeit später.
Doch trotz aller Dramatik wirkte 
Schuberts Musik an diesem 
Abend zugänglicher und wär-
mer als das zuvor gespielte Werk 
von Sibelius. Die Gesichter im 
Publikum schienen offener und 
entspannter. Wo Sibelius innere 
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Pluto-Quartett sorgt für Gänsehautmomente im Rittersaal. 
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IHRE VORTEILE BEI UNS:
n  Nahtloser Service bei allen Reparaturen 

egal ob Handy/ Pc / Weiße Ware /  
Braune Ware / Multimedia

n  Exklusiver Service: Liefern, anschließen 
und in Betrieb nehmen

n  Bekanntes Sortiment: wir führen alle 
 gewohnten Marken und Produkte  
bei uns im Geschäft

n  Garantieversprechen: Bei bestehenden 
Garantiefällen oder Reparaturen  
unterstützen wir Sie, soweit uns möglich, 
umfänglich!

BESUCHEN SIE UNS GERNE!
EP:Quindt, Georgsmarienhütte

Oeseder Straße 103  
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 8812493  
info@ep-quindt.de | www.ep.de/quindt

EP:Quindt

Wir sind weiter für Sie da!Wir sind weiter für Sie da!
Ein geschätzter Kollege schließt sein Geschäft, doch Ihr Service bleibt sicher!  

Wir übernehmen gerne – nur einen Berg entfernt.

Zerrissenheit und Einsamkeit 
hörbar machte, verband Schu-
bert Schmerz mit Schönheit 
und Trost. Gerade dieser Wech-
sel zwischen dunkler Spannung 
und fast tänzerischer Leichtig-
keit erzeugte immer wieder 
Gänsehautmomente.
Für den Veranstalter Frank Hol-
länder war der Abend ein ein-
drucksvolles Beispiel für die 
Bedeutung der Konzertreihe. 
Seit inzwischen 50 Jahren wer-
den die Schlosskonzerte eh-
renamtlich von Iburger Mu-
sikliebhabern organisiert. „Es 
treten hochrangige und welt-
weit bekannte Künstler auf, die 
sonst nur in wesentlich größe-
ren Veranstaltungsorten zu se-
hen sind“, betonte er. Beson-
ders wichtig sei es dabei, jungen 

Künstlerinnen und Künstlern re-
gelmäßig eine Bühne zu geben. 
Für die Region bedeute dies die 
seltene Gelegenheit, Talente zu 
erleben, die möglicherweise 
später auf den großen interna-
tionalen Bühnen zuhause sein 
werden. Dass solche Konzerte 
in Bad Iburg möglich sind, ent-
steht laut Holländer vor allem 
durch persönliche Netzwerke 
und die enge Verbindung in-
nerhalb der Klassikszene. „Man 
kennt sich untereinander“, er-
klärte er schmunzelnd. Am Ende 
des Abends blieb vor allem ei-
nes in Erinnerung: das Gefühl, 
nicht nur ein Konzert, sondern 
einen besonderen musikali-
schen Moment erlebt zu haben. 
� avo o

Südkreis investiert  
in Miteinander der  
Generationen
Zwei Projekte in Bad Iburg bewilligt
Eine Rikscha für Ältere und Fit-
nessgeräte für alle auf der Te-
gelwiese: Diese zwei Projekte 
in Bad Iburg werden nun von 
der LEADER-Region Südliches 
Osnabrücker Land gefördert. 

Der Förderverein erlebenswer-
tes Bad Iburg möchte die Te-
gelwiese weiter als Naherho-
lungsort stärken. Geplant ist die 
Errichtung einer Calisthenics-
Station, die ein flexibles Ganz-

training für alle Alters- und 
Leistungsgruppen ermögli-
chen soll. Ergänzt wird das 
Angebot um eine Trainings-
bank für Menschen mit Ein-
schränkungen. Die Vereine 
Förderverein Evangelisches 
Christophorus-Heim und 
Förderverein St. Franzis-
kus-Haus Bad Iburg wollen 
für die beiden Pflegeheime 
zwei elektrische Rikschas 
anschaffen, mit denen eh-
renamtliche Fahrer Ausflüge 
mit älteren Menschen und 
Personen mit eingeschränk-
ter Mobilität unternehmen.
Das EU-Förderprogramm 
LEADER unterstützt insge
samt vier Projekte im Süd
kreis – ebenfalls gefördert 
wurden auch zwei Pro
jekte in Dissen – mit knapp 
65.000 Euro. Zum nächsten 
Stichtag voraussichtlich im 
September steht dann ein 
Förderbudget von 95.000 Euro  
zur Verfügung. Interessierte 
können sich für eine kos
tenlose Beratung an Re
gionalmanagerin Nicole Borth 
unter Tel. 0591/96494324 oder 
info@leader-sol.de wenden. Ni-
cole Borth hat am 1. Mai das Re-
gionalmanagement der LEA-
DER-Region Südliches Osna-
brücker Land übernommen 

und ist nun erste Ansprech-
partnerin für potenzielle Pro-
jektträger. Mit dem Ergeb-
nis ihrer ersten Sitzung zeigte 
sie sich sehr zufrieden: „Mit 
den neu bewilligten Projekten 
nimmt die LAG wirklich alle Ge-
nerationen in den Blick – von 
ganz jung bis ins höhere Al-
ter.“ Aktuelle Infos unter www. 
leader-sol.de. � o

Fo
to

: p
ro

-t
-in

 G
m

bH

Die beiden LAG-Vorsitzenden Eugen 
Görlitz und Laura Brinkmann mit der 
neuen Regionalmanagerin Nicole 
Borth (rechts im Bild).
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Bad Iburg wird zur  
Musikbühne
„Kneip(p)’nTour“ lädt zum Mitmachen ein
Am Samstag, 6. Juni, verwandelt 
sich Bad Iburg wieder in eine 
musikalische Erlebnismeile. Von 
19 Uhr bis 1 Uhr lädt die beliebte 
„Kneip(p)’nTour“ zu einem ab-
wechslungsreichen Abend ein, 
der Live-Musik, Gastronomie 
und Geselligkeit verbindet.
Das Konzept: Die Musik findet 
nicht auf einer zentralen Bühne 
statt, sondern direkt in den teil-
nehmenden Lokalen bei den 
Menschen vor Ort. Jede Station 
bringt dabei ihre eigene Stim-
mung und einen individuellen 
musikalischen Akzent ein. 

Mit von der Partie sind in die-
sem Jahr das Chiaro di Luna, La 
Cascata, Maximo, Carpe Diem, 
das Restaurant Zeus und The 
Red Lion.
Ein besonderes Highlight der 
Tour ist das Format „Bad Iburg 
singt bei Fromme“ in Frommes 
EssBar. Hier steht nicht nur das 
Zuhören im Vordergrund, son-
dern das gemeinsame Erleben: 
Gäste können selbst aktiv wer-
den und miteinander singen.
Damit die Besucher unkompli-
ziert zwischen den verschie-
denen Programmen wechseln 

- Anzeige - 

Glaner als Naturschützer
Freiwillige retten Kröten und Frösche am Visbecker Ring
Bereits zum wiederholten Mal 
haben engagierte Bürgerinnen 
und Bürger der Nachbarschafts-
gruppe „Visbeck-Mitte“ in die-
sem Frühjahr einen Amphibien-
schutzzaun am Visbecker Ring 
in Glane aufgebaut. Die jähr-

liche Aktion, die auf eine be-
reits längere Tradition zurück-
blickt, dient dem Schutz wan-
dernder Kröten und Frösche vor 
dem Straßentod. Besondere Eile 
war in diesem Jahr geboten: Die 
Krötenwanderung setzte un-

gewöhnlich früh – bereits Ende 
Februar – ein. Dennoch fand 
sich rasch eine Gruppe einge-
spielter Freiwilliger, die dank 
ihrer Erfahrung aus den Vorjah-
ren den Schutzzaun entlang des 
Straßenrandes zügig errichten 
konnten. Als Material kamen die 
vom Landkreis Osnabrück be-
reitgestellten Schutzzäune zum 
Einsatz, von denen der Land-
kreis mittlerweile rund 12.000 
Laufmeter an freiwillige Helfer 
im gesamten Kreisgebiet aus-
gegeben hat. Trotz des lobens-
werten Einsatzes gibt es Anlass 
zur Sorge: Auch in diesem Jahr 
setzt sich der Trend eines rück-
läufigen Amphibienaufkom-
mens fort. 
Die Gründe dafür sind nach 
Einschätzung der Aktiven viel-
schichtig – und aus naturschutz-
fachlicher Sicht beunruhigend. 
Die Nachbarschaftsgruppe „Vis-
beck-Mitte“ lässt sich davon je-
doch nicht entmutigen. Sie be-
kennt sich ausdrücklich dazu, ihr 
ehrenamtliches Engagement für 
den lokalen Naturschutz fortzu-
setzen.  � o
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Nachbarn im Einsatz für Kröten und Frösche.  

können, ist am Abend ein Shut-
tle-Bus im Einsatz. Dieser ver-
bindet ab 21 Uhr alle teilneh-

menden Locations im regelmä-
ßigen Turnus miteinander. � o
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Habt ihr schon eure Ferienpass-Wunschliste zusammenge-
stellt und online gestellt? Dann wird es Zeit, denn die Som-
merferien kommen schneller als man denkt!
Das Programm ist so vielfältig, dass garantiert für jeden Ge-
schmack etwas dabei ist, um der Langeweile in den Ferien 
gar keine Chance zu geben. 
Da wird zusammen gezaubert und gekocht, gespielt und ge-
bastelt. Unterstützt werden viele Aktivitäten von den örtli-
chen Vereinen wie den Landfrauen und dem Schützenver-
ein Bad Iburg. Es stehen aber auch eine Menge Ausflüge auf 
dem Programm. Es geht ins Klimahaus in Bremerhaven, ins 
Schokomuseum in Köln, mitten hinein in ein echtes Moor 
oder zum Haus der Schlangen nach Hilter. Viel Spaß werden 
aber auch die Abenteuer machen, bei denen ihr die Geheim-
nisse des Waldes entdeckt. Oder wollt ihr eine neue Sport-
art ausprobieren? Auch dafür gibt es tolle Angebote im Fe-
rienpass-Programm. Also los geht’s auf der Internetseite  
www.ferienpass-badiburg.de. Dort müsst ihr euch erst ein-
mal registrieren und dann ein Passwort nennen. 

Wenn ihr Hilfe braucht, 
klickt einfach auf das 
Fragezeichen. Sucht eure 
Wunschveranstaltung 
aus. Achtet darauf, dass 
manche Angebote eine 
Altersbeschränkung 
haben. Nachdem die Plätze verlost 
wurden, erhaltet ihr eine Nachricht per E-Mail, wenn ihr 
diese angegeben habt. Die Verlosung findet am 16. Juni statt 
und in welchem Ferienabenteuer ihr einen Platz gewonnen 
habt, erfahrt ihr auch unter „Mein Ferienpass“
Die zugeteilten Veranstaltungen müssen in der Zeit vom 18. 
Juni bis einschließlich 20. Juni im Iburger Kindertreff Flavour 
(Eingang Turnhalle) Hagenberg 1, in bar bezahlt werden, sonst 
fallen sie in den Resteverkauf. Der Resteverkauf findet am 26. 
Juni im Kindertreff statt. 
Noch Fragen? Dazu könnt ihr montags bis donnerstags von 
12 bis 16 Uhr im Kindertreff anrufen:  
Petra Dähn und Julia Töniges Telefon 05403/794238

JEDE MENGE SOMMERABENTEUER - FERIENPASS 2026

EHRENAMTLICHE WAHLHELFENDE GESUCHT

Für die Kommunalwahlen im September 2026, sucht die Stadt Bad 
Iburg tatkräftige Wahlhelfende, die an den Wahltagen für die ord-
nungsgemäße Durchführung der Wahlhandlung sorgen. Die wichtigs-
te und spannendste Aufgabe von Wahlhelfenden ist das Auszählen der 
Stimmzettel und die Übermittlung der Ergebnisse an die Wahlleitung.
Wahlhelfende werden in zwei Tagesschichten (8 bis 13 Uhr und 13 bis 18 
Uhr) sowie für die Auszählung ab 18 Uhr eingesetzt. Das Wahlhelfereh-
renamt wird mit einer Aufwandsentschädigung vergütet. Für die Ver-
pflegung in den Wahllokalen ist gesorgt. 
Wenn Sie sich als Wahlhelferin oder Wahlhelfer engagieren möchten, 
bewerben Sie sich unverbindlich über das Online-Formular der Stadt 

Bad Iburg: www.badiburg.de/
rathaus ➝ Wahlen in Bad Iburg. 
Die nächsten Wahlen stehen am 
13. September 2026 an. 
Gegebenenfalls wird am 27. 
September 2026 erneut ge-
wählt, falls es zu Stichwahlen 
für die Ämter der Bürgermeiste-
rin/des Bürgermeisters oder der 
Landrätin/des Landrats kommt.

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  30. Mai 2026
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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DIE ERSTEN 1000 TAGE
Von der Schwangerschaft bis zum 2. Lebensjahr kann die werdende 
und junge Mutter durch die eigene Ernährung viel betragen zur Ge-
sundheit ihrer eigenen Person und des Kindes. Das Familienservicebüro 
der Stadt Bad Iburg, unterstützt durch die Bundesstiftung Frühe Hilfen 
bieten einen kostenlosen Informationsabend an für junge und werden-
de Eltern. Am Dienstag, 9. Juni, von 19 bis 21 Uhr werden von Exper-
tinnen praktische Empfehlungen und bewährte Strategien vorgestellt, 
wie man sich bewusst auf den 
Familienzuwachs vorbereiten 
kann. 
Da der Vortrag sehr beliebt ist, 
wird um rechtzeitige Anmel-
dung gebeten, Ort: Jugend-
treff „Flavour“ (Hagenberg 1). 
Das Angebot ist kostenlos. 
Anmeldung und Information: 
Tel. 05403/40424 oder E-Mail:  
familienservice@badiburg.de

HEILKRÄUTER WORKSHOP
Heimische Heilpflan-
zen entdecken und er-
kennen. Wirkungen so-
wie traditionelle Ein-
satzmöglichkeiten bei 
unterschiedlichen Be-
schwerden, sowie die 
Herstellung von ver-
schiedenen Pflanzenaus-
zügen, stehen auf dem 
Programm dieses beson-
deren Workshops, den 
Ernährungsberaterin, Sporttrainerin und Heilpflanzenexpertin (Sebas-
tian-Kneipp-Akademie) Lena Knufmann anbietet. 
Wann? Dienstag, 7. Juli, 18 bis 20 Uhr
Wo? Rosen- und Kräutergarten am Baumwipfelpfad (bei schlechtem 
Wetter im Hotel im Park)
Teilnahmepreis: 10 Euro / für Mitglieder des Kneipp-Vereins Bad Iburg 
8 Euro.
Tickets unter www.badiburg-tourismus.de/onlineshop
Veranstalter und weitere Informationen: Kneipp-Verein Bad Iburg e.V. 
und Tourist-Information Bad Iburg, Tel. 05403/40466.

GEFÜHRTE WANDERUNGEN –  
DIE NÄCHSTEN TERMINE
Sonntag, 7. Juni ab 10 Uhr: 
Wanderung zwischen Frühstück und Mittagessen 
mit Marai Karpa / VFL Bad Iburg
Treffpunkt: Wanderparkplatz Zum Freeden
Montag, 8. Juni ab 14 Uhr: 
Montagswanderung über den Langenberg
mit Manfred Klostermann / 
Bad Iburg Tourismus GmbH
Treffpunkt:  Waldhotel Felsen-
keller
Samstag, 20. Juni ab 10 Uhr: 
Geführte Wanderung zum  
Varusturm 
über Herrenrest, Oesede-Süd, 
Bardenburg, Baumannsknollen, 
Achter de Welt, Karlsplatz, Sach-
senweg, Mittelweg, Bäumker
mit Hubert Waldhaus / Verein 
für Orts- und Heimatkunde 
Bad Iburg e.V., Anmeldung per  E-
Mail: h.waldhaus@t-online.de,  
oder Tel. 0171/9567610
Treffpunkt: Gasthaus zum  
Dörenberg
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Telefon 0541 60990 • info@fip.de • www.fip.de

• 100 Prozent Energieausnutzung
• Erneuerbare Energien kombinieren mit der

zukunftssicheren Energie Aral HeizölPlus
• Unabhängiger Energieeinkauf und Vorrat:

Genau so, wie Sie es entscheiden!

Setzen Sie auf die Zukunft!
Mit Öl+Solar-Brennwerttechnik und Wärmepumpe

Infoveranstaltung

25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten:
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel, 
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Infoveranstaltung

25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten:
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel, 
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Infoveranstaltung

25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten:
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel, 
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Infoveranstaltung

25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten:
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel, 
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Gesundheit im Gespräch

03.06.2026, 18:00 Uhr
Online & im NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16,
49074 Osnabrück, Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring
Einlass ab 17:30 Uhr, Eintritt frei

Referent*innen:

Prof. Dr. med. Karsten Müssig
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin / Gastroenterologie / 
Diabetologie und Leiter des Diabeteszentrums

Marlen Harms, B.Sc.
Diabetesberaterin DDG

Hohe Blutzuckerwerte:
Und jetzt?

Themen:

 Früherkennung Tests & Symtome

 Lebensstil Ernährung & Bewegung

 Behandlungsbedarf erkennen

Senden Sie Ihre Fragen vorab an:
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Weitere Infos & Link zum 
Livestream: www.noz.de/
gesundheit-im-gespraech
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Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:

Julia Töniges, Tel. 05403/40455, Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail „Café der Begegnung“: begegnungscafe@badiburg.de.

KNEIPP ERLEBEN
Die Reihe „Kneipp erleben“ gibt einen Einblick in die vielfältigen Er-
kenntnisse, die Pfarrer Kneipp schon vor vielen Jahren erkannt hatte. 
Bis Ende Oktober werden praktische Gesundheitstipps zu verschiede-
nen aktuellen Themen aus den fünf Bereichen der Kneipp’schen Lehre 
gegeben – Wasseranwendung, Heilkräuter, Bewegung, Ernährung, in-
nere Balance.

Dienstag, 9. Juni, 19 Uhr: 
„Ernährung für ein langes, vitales Leben“ mit Lena Knufmann /  
Ernährungsberaterin
Welche Lebensmittel verlängern unser Leben und welche uns krank 
machen und schneller altern lassen. Mit praktischen Ernährungstipps 
und leckeren gesunden Snacks 
zum Probieren.

Dienstag, 23. Juni, 19 Uhr: 
„Der Darm im Fokus – Funk-
tionen verstehen, Prävention 
gestalten“ 
mit Heike Klapper / Dipl. Ge-
sundheitslehrerin, Heilpraktike-
rin und Physiotherapeutin
Der Vortrag erläutert die zent-
ralen Funktionen des Darms für Verdauung, Immunsystem und Stoff-
wechsel und zeigt auf, wie durch gezielte Präventionsmaßnahmen die 
Darmgesundheit langfristig erhalten und gestärkt werden kann.

Die Veranstaltungen finden im/am Rosen- und Kräutergarten am 
Baumwipfelpfad statt oder bei unpassendem Wetter im Hotel im Park 
/ Tagungsraum. Der Eintritt ist frei, eine freiwillige Eintrittsspende ist 
willkommen. Alle Termine und ein Flyer zum Download unter www.ba-
diburg-tourismus.de.
Veranstalter: Kneipp-Verein Bad Iburg e.V. und Tourist-Information Bad 
Iburg, Tel. 05403/40466.

Vortrag über Schulprojekt 
in Benin beim  
Kolping-Frühstück 
Die Kolpingfamilie Glane-Iburg 
lädt für Freitag, 5. Juni, alle Mit-
glieder und interessierte Bürger 
zum monatlichen Frühstück ein. 
Neben dem gemeinsamen Aus-
tausch steht ein landeskundli-
cher Vortrag über ein afrikani-
sches Hilfsprojekt auf dem Pro-
gramm. Der Vormittag beginnt 
um 8.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der St.-Jakobus-Kirche 
in Glane. Anschließend, ab 9.15 
Uhr, findet das gemeinsame 
Frühstück im Pfarrheim statt. Im 

Anschluss an das Frühstück re-
feriert Ludger Brinkmann über 
das von der Kolpingfamilie un-
terstützte Schulprojekt Benin 
und berichtet über die aktuel-
len Entwicklungen vor Ort so-
wie das Leben in dem westafri-
kanischen Staat. 
Anmeldungen ausgenommen 
Dauerteilnehmer sind bis spä-
testens Montag, 1. Juni, erfor-
derlich. Diese nimmt Josef Hei-
decker unter Tel. 05403/1634 
entgegen. � o

Heimatverein Glane lädt  
ein zur Führung auf  
Brinkmanns Weinberg
Wie entstand eigentlich der idyllische Weinberg der Familie Brink-
mann und wie hat sich der Weinbau an diesem nördlichen Stand-
ort über die Jahre entwickelt? Antworten auf diese Fragen verspricht 
eine besondere Exkursion, zu der der Heimatverein Glane alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger einlädt. Am Freitag, 5. Juni, führt 
der Rundgang ab 18 Uhr. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhal-
ten dabei Einblicke in die Entstehungsgeschichte, die Herausforde-
rungen und die Entwicklung dieses außergewöhnlichen Anbauge-
bietes. Pro Person werden 8,50 Euro für Käse und Brot sowie Weine 
mit 3 Euro pro Glas berechnet. Anmeldung unter Tel. 05403/1800 
oder E-Mail anja@holtmeyer-bau.de. � o
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Markisen

Innen- und 

Außenbeschattung

Terrassen- und Lammellendächer

Glassschiebewände

Insektenschutz

Montage, Service & Reparatur

Neu: Reinigung und Wartung von

Wintergartenanlagen und

Terrassendächern

Pferdestraße 47
49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

IHR NEUER LIEBLINGSPLATZ:
DRAUSSEN

mehr auf 
www.heede.de

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Parfümerie Seyffert
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Hingeschaut
Genau
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G

Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 4. Juni 2026, an

Royal Garden
Lienener Straße 22 · 49186 Bad Iburg

Glückwunsch zum Gewinn: Inhaberin Corinna  Seyffer (rechts) 
überreicht Monika Laubrock aus Bad Iburg (links) den 50-Euro-
Wertgutschein.

Süd-Eis investiert Millionen 
in Bad Iburg
In ehemaliger Sentruper Wurstfabrik wird demnächst 
Speiseeis produziert
„Ein starkes Signal für Bad Iburg: 
Über 100 neue Arbeitsplätze 
und rund 10 Millionen Euro In-
vestition - die Ansiedlung der 
Süd-Eis GmbH & Co. KG ist ein 
bedeutender Entwicklungs-
schritt für unsere Stadt und 
das Gewerbegebiet Sentrup“, 
freute sich Bürgermeister Daniel 
Große-Albers, als er zusammen 
mit den zukünftigen Nutzern 
der Produktionsgebäude der 
ehemaligen Teutoburger Wurst-
fabrik vor dem richtigen Um-
baubeginn beging. Sechs Jahre 
war ungewiss, was mit den In-
dustriegebäuden der ehemali-
gen Wurstfabrik geschehen soll.  
Mit der Ansiedlung der Süd-Eis 
GmbH & Co. KG investiert ein 
wachstumsstarkes Familien-
unternehmen rund 100 Millio-
nen in den Standort Bad Iburg. 
Langfristig entstehen hier über 
100 Arbeitsplätze, was für den 
Bürgermeister, der die Wirt-
schaftsförderung „zur Chefsa-
che“ gemacht hatte und sich 
über die aktuelle Entwicklung 
freut. Bevor es losgehen kann 
mit der Eisproduktion muss 
die ehemalige Wurstfabrik um-
fassend modernisiert werden, 

um den Anforderungen an die 
hochmoderne Speiseeispro-
duktion gerecht zu werden.  
Nachdem es am bisherigen 
Standort in Osnabrück keine 
Expansionsmöglichkeiten gab, 
war man bei Süd-Eis schon ei-
nige Zeit auf der Suche nach ei-
nem neuen Standort. Die Wahl 
fiel auf den Standort in Sentrup 
und die dort bereits bestehende 
Industriefläche. Mittelfristig sol-
len am neuen Standort rund 
100 Arbeitsplätze entstehen. 
Bereits bis Ende 2027 ist vorge-
sehen, etwa 40 Arbeitsplätze 
aus bestehenden Standorten 
nach Bad Iburg zu verlagern. 
Am Standort im Gewerbegebiet 
Sentrup entsteht eine moderne 
Produktionsstätte mit rund 
11.000 Quadratmetern Pro-
duktions- und Lagerfläche so-
wie einem neuen Tiefkühlhaus. 
Besonders positiv ist, dass 
die Süd-Eis GmbH & Co. KG die 
Investition mit modernen Nach-
haltigkeitsmaßnahmen verbin-
det. Durch optimierte Prozesse 
und moderne Technik sollen 
jährlich rund 150 Tonnen CO₂ 
eingespart werden. � spn o

Machten sich vor Ort ein Bild von dem zukünftigen Standort der Süd-Eis 
GmbH & Co. KG in Sentrup (von links): Bürgermeister Daniel Groß-Albers, 
Bernd Beckmann (Generalunternehmer), Frank Urbahn und Werner Du-
rigon (Süd-Eis), Projektleiter Johannes Rieke und Andrea Frosch (Wirt-
schaftsförderung Landkreis Osnabrück).
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Sommer, Sonne,  
Sprungturm
Georgsmarienhütte ist in Freibadlaune
Das Kribbeln im Bauch kurz vor 
dem Absprung vom Fünf-Me-
ter-Turm, das befreiende La-
chen nach dem Eintauchen und 
das Gefühl von warmen Son-
nenstrahlen auf der Haut nach 

dem Baden – das Panorama-
bad in Georgsmarienhütte ist 
endlich wieder zum Herzstück 
des Sommerlebens in Georgs-
marienhütte geworden. Im Frei-
bad des Panoramabades sind 

- Anzeige -
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wieder unvergessliche Erleb-
nisse voller Spaß, Erholung und 
Abwechslung für jede Alters-
gruppe selbstverständlich. Wer 
den besonderen Adrenalinkick 
sucht, wird auf der legendären 
Flugrutsche fündig, die mit ih-
rem freien Fall einen Moment 
der Schwerelosigkeit garan-
tiert, während Mutige auf dem 
Sprungturm ihr Können unter 
Beweis stellen. Für puren Fami-
lienspaß sorgt parallel die Breit-
wellenrutsche im Nichtschwim-
merbecken, auf der man ge-
meinsam mit Freunden um die 
Wette gleiten kann, bevor die 
Schaukelgrotte für eine spie-
lerische Erfrischung zwischen-
durch sorgt. 
Doch auch für sportlich Ambi-
tionierte ist gesorgt: Im 25-Me-
ter-Becken, das eine komfor-
table Wassertemperatur von 25 
Grad bietet, lässt es sich beson-
ders unter freiem Himmel ab-
schalten, während man in den 
frühen Morgenstunden oder 
im goldenen Nachmittagslicht 
seine Bahnen zieht. 
Wer die sportliche Herausforde-
rung lieber in den Sand verlegt, 
kann sich auf den Beachvolley-
ball- oder Beachsoccer-Feldern 
bei echtem Urlaubsfeeling rich-
tig auspowern. 
Die kleinsten Entdecker finden 
im liebevoll gestalteten Matsch- 

und Planschbereich ihr eigenes 
Paradies zum Bauen und Toben. 
Auf der weitläufigen Liegewiese 
des Freibades können alle Be-
sucher unter natürlichen Schat-
tenplätzen herrlich die Seele 
baumeln lassen. 
Ein perfekter Badetag findet 
schließlich seinen Ausklang auf 
der Bistroterrasse, wo man bei 
einem Eis, einer frisch zuberei-
teten Speise oder einem küh-
len Getränk den Blick über die 
glitzernde Badelandschaft bis 
hin zu den Ausläufern des Teu-
toburger Waldes schweifen las-
sen kann. 
Attraktiv sind auch die mo-
deraten Eintrittspreise des 
Schwimmbades. Erwachsene 
zahlen wochentags ab 5,50 
Euro, während Kinder und Ju-
gendliche von 4 bis 16 Jahren 
bereits ab 3 Euro den Badespaß 
genießen können.  
Montags, mittwochs und am 
Wochenende öffnet das Freibad 
jeweils um 08:00 Uhr. Am Diens-
tag, Donnerstag und Freitag 
können Frühschwimmer bereits 
ab 06:00 Uhr ihre Bahnen zie-
hen. Bei schlechter Witterung 
weicht das Freibad möglicher-
weise von diesen Zeiten ab oder 
wechselt ins Hallenbad. 
Mehr Infos zu Preisen, Öff-
nungszeiten und vielem mehr 
auf www.pb-gmhuette.de.� o

Klöcknerstr. 21   Georgsmarienhüüe
Tel. 05401/6505   www.elektro-boerger.com

Alle Preise inkl. liefern, anschließen und Altgerät-Entsorgung. 
Angebote güllg bis 08.06.2026. Nur solange der Vorrat reicht.

898,-€

Bosch Waschmaschine WGJ24409
Energieklasse A · 9kg Fassungsvermögen
49kWh/100 Waschzyklen im Eco-Programm
46l pro Waschgang im Eco-Programm
Max. Schleuderdrehzahl: 1400Upm  
Steuerung per App möglich · Iron Assist
Fleckenautomaak · Aqua-Stop Schlauch
11 11 Waschprogramme zzgl. App-Programme

SAUBERE WÄSCHE
AUF KNOPFDRUCK

Gerät defekt? Wir reparieren 
Ihre Haushaltsgeräte 

Von Waschmaschine bis Backofen
Kompetent und zuverlässig

Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

www.pb-gmhuette.de

 Flugrutsche
 Wellenrutsche
 Schaukelgrotte

 Schwallduschen
 Kinder-Matschbereich
 Volleyballspielfeld

Schöne Sommerzeit 
im Panoramabad!
Freuen Sie sich auf tolle Highlights 
im Erlebnisfreibad:

Quiz-Nachmittag  
im Seniorentreff
„Erinnern Sie sich noch?“
Schlager, Filmklassiker und jede 
Menge Nostalgie – das erwartet 
die Gäste des kostenlosen Se-
nioren-Cafés am Mittwoch, 3. 
Juni, ab 14.30 Uhr im Senioren-
treff Hubertushof in der Schloß-
straße 22 in Bad Iburg. Unter 
dem Motto „Erinnern Sie sich 
noch?“ lädt das Pflegeteam am 
Schloss zu einem unterhaltsa-
men Quiz-Nachmittag ein. Be-
kannte Schlagerhits, unvergess-
liche Filmszenen und knifflige 
Fragen aus vergangenen Jahr-
zehnten sorgen für gemein-

same Erinnerungen und jede 
Menge Gesprächsstoff. Wer 
kennt die meisten Hits? Wer er-
innert sich noch an die alten 
Leinwandklassiker? Und natür-
lich kommen dabei auch Kaf-
fee, hausgebackener Kuchen 
und gute Gespräche nicht zu 
kurz. Der Eintritt ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist unter Tel. 
05403/344 8010 erforderlich. 
Wer Unterstützung bei der An-
reise benötigt, kann auf Wunsch 
auch einen Fahrdienst in An-
spruch nehmen.� o

Im Freibad ist wieder der Sprung ins kühle Nass möglich.
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Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo in 
der Bildungswerk-
statt gefeiert.
Eine Mitarbeiterin 
ist bereits seit 20 
Jahren dabei: Lisa 
Igelbrink war die 
Hauptinitiatorin 
bei der Gründung 
der Tafel 2006. 
Seitdem hilft sie 
bei der Ausgabe 
der Lebensmittel, 
nimmt Spenden 
entgegen und ist 
bis heute die trei-
bende Kraft hinter der Tafel, die 
eine Außenstelle der Tafel Osna-
brück ist. „Es macht mir Freude, 
anderen Menschen helfen zu 
dürfen“, sagt sie.
Jeden Montag hat die Tafel Ge-
orgsmarienhütte von 12.30 bis 
16.30 Uhr geöffnet. Berechtigt 
sind Menschen, die ihre Bedürf-
tigkeit nachweisen können. Un-
ter anderem sind das Empfänge-
rinnen und Empfänger von Bür-
gergeld, Sozialhilfe oder auch 
Geringverdienerinnen und Ge-
ringverdiener. Zuständig ist die 
Tafel für Kunden, die in Georgs-
marienhütte, Hagen, Hasber-
gen oder Bad Iburg leben. Bis 
2020 war die Tafel in der Sophie-
Scholl-Schule untergebracht. 
Dann brauchte die Schule mehr 
Platz, und die Tafel zog um. Seit 
sechs Jahren hat sie ihren Sitz 
in der ehemaligen Sparkasse an 
der Straße Haseldehnen in Alt-
Georgsmarienhütte.
Bei dem Kaffeetrinken in der 
Bildungswerkstätte hielt Igel-
brinks Tochter Heide Grüter, die 
heute ebenfalls Mitarbeiterin 
der Tafel Georgsmarienhütte ist, 

Rückschau auf die vergangenen 
Jahre. Einen Rekord erreichte 
die Tafel im Dezember 2022, als 
für 897 Personen Lebensmittel 
ausgegeben wurden..
Überhaupt sei die Zahl derje-
nigen, die zur Tafel kämen, im 
Laufe der Jahre gestiegen, be-
richtet Lisa Igelbrink. Dank der 
zahlreichen Spenden, die die 
Tafel bekommen, bekommen 
alle Kunden Lebensmittel. „Da-
für bin ich den Spenderinnen 
und Spendern sehr dankbar“, 
betont sie.  
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
forderte gesellschaftlichen Re-
spekt für die Leistung der Tafel: 
„20 Jahre Tafel in Georgsmarien-
hütte ist eine überaus beeindru-
ckende Leistung. Insbesondere 
weil diese 20 Jahre für gelebte 
Menschlichkeit, Solidarität und 
gesellschaftlichen Zusammen-
halt stehen. Das ist gerade in 
der heutigen Zeit keine Selbst-
verständlichkeit mehr.“ Alle Eh-
renamtlichen würden durch ihr 
Engagement einen wertvol-
len Beitrag für unsere gesamte 
Stadtgesellschaft leisten. � are o

Die MEV Elektronik Service GmbH ist einer der führenden Distributoren für elektronische Bau-
elemente in Zentraleuropa. Darüber hinaus bietet die MEV als Service-Dienstleister ihren Kunden 
umfangreiche Beschaffungs- und Logistikdienstleistungen sowie alternative Produktlösungen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit:

Sachbearbeiter Logistik (m/w/d)

Aufgabengebiete:
• Kontrolle der Speditionsrechnungen
• Kommunikation mit den Spediteuren und Zollämtern

Wenn Sie mit uns Ihre berufliche Zukunft planen möchten, senden Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen per Post oder per E-Mail an Frau Monika Stephens-Tappmeyer Tel.: +49 5424 2340-11 / 
mstephens@mev-elektronik.com.

MEV Elektronik Service GmbH
Nordel 5a  |  D - 49176 Hilter a.T.W. 
Tel.: +49 (0) 5424 / 2340-0  |  info@mev-elektronik.com 
www.mev-elektronik.com 

Die MEV Elektronik Service GmbH ist einer der führenden Distributoren für 
elektronische Bauelemente in Zentraleuropa. Darüber hinaus bietet die 
MEV als Service-Dienstleister ihren Kunden umfangreiche Beschaffungs- 
und Logistikdienstleistungen sowie alternative Produktlösungen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit:

Sachbearbeiter Logistik (m/w/d)

Aufgabengebiete:
• Kontrolle der Speditionsrechnungen
• Kommunikation mit den Spediteuren und Zollämtern
Wenn Sie mit uns Ihre berufliche Zukunft planen möchten,  
senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder per E-Mail 
an Frau Monika Stephens-Tappmeyer, Tel. 05424/2340-11, 
mstephens@mev-elektronik.com

MEV Elektronik Service GmbH
Nordel 5a | 49176 Hilter a.T.W.
Tel. 05424/2340-0 | info@mev-elektronik.com
www.mev-elektronik.com

Die MEV Elektronik Service GmbH ist einer der führenden Distributoren für elektronische Bau-
elemente in Zentraleuropa. Darüber hinaus bietet die MEV als Service-Dienstleister ihren Kunden 
umfangreiche Beschaffungs- und Logistikdienstleistungen sowie alternative Produktlösungen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit:

Sachbearbeiter Logistik (m/w/d)

Aufgabengebiete:
• Kontrolle der Speditionsrechnungen
• Kommunikation mit den Spediteuren und Zollämtern

Wenn Sie mit uns Ihre berufliche Zukunft planen möchten, senden Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen per Post oder per E-Mail an Frau Monika Stephens-Tappmeyer Tel.: +49 5424 2340-11 / 
mstephens@mev-elektronik.com.

MEV Elektronik Service GmbH
Nordel 5a  |  D - 49176 Hilter a.T.W. 
Tel.: +49 (0) 5424 / 2340-0  |  info@mev-elektronik.com 
www.mev-elektronik.com 
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20 Jahre  
Georgsmarienhütter Tafel
Bahlo: Die Tafel steht für gelebte Solidarität
Immer mehr Menschen haben 
spätestens am Monatsende zu 
wenig Geld für Nahrungsmit-
tel. Hilfe bekommen sie von 
den Tafeln, wo Lebensmittel an 
Menschen mit geringem Ein-
kommen abgegeben werden. 

Die Tafel Georgsmarienhütte 
konnte vor Kurzem ihr 20-jäh-
riges Bestehen feiern. Den run-
den Geburtstag haben die 48 
ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter gemein-
sam mit Georgsmarienhüttes 

BLICK ZU DEN NACHBARN

Sie feierten mit dem gesamten Team der Tafel: 
Heide Grüter, Lisa Igelbrink, Alexander Von der 
Heide (Fachbereichsleiter Soziales) und Dagmar 
Bahlo.
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Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht ab dem Schuljahr 2026/2027 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 15.06.2026 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Bundesfreiwilligendienstleistende  
(m/w/d) an den Grundschulen der Stadt Bad Iburg 644 Euro

Tauch ein!

Wir suchen Verstärkung!

 Elektriker*in Betriebstechnik  

 Lebensmittelproduktion (m/w/d)

 in Vollzeit, ab sofort und unbefristet in Bad Iburg

Süd-Eis GmbH & Co KG 
Wasserwerkstr. 103 

49086 Osnabrück

Überzeugt? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung.
Bitte sende uns Deine Bewerbung per E-Mail an Frau Symanowski 
unter bewerbung@sued-eis.de. Weitere Informationen findest Du 
über den QR-Code oder auf unserer Webseite www.sued-eis.de.

Aufgaben
• Überwachung, Wartung und Reparatur der Anlagen
• Analyse und Behebung von Störungen (Elektrotechnik)
• Prüfungen und Optimierungen für einen  

reibungslosen Betrieb

Profil
• Abgeschlossene Ausbildung im Elektrobereich
• Erfahrung mit Industrieanlagen  

(idealerweise Lebensmittelproduktion)
• Zuverlässige, flexible und strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten
• Offene Firmenkultur, „alle per Du“
• Gehalt nach Qualifikation
• Gestaltungsspielraum
• Vorteile und „Eis in Hülle und Fülle“

STELLEN
M

A
RK

T

Dieses Mal von Pastor Clemens Loth,  
Pfarreiengemeinschaft Bad Iburg

Fronleichnam  
„Geschähe der Traube im Kel-
ter nichts, es würde kein Wein 
aus ihr“, so hat der Hl. Augus-
tinus einmal gesagt. Und wir 
könnten fortfahren: 
„Geschähe dem 
Weizenkorn 
zwischen den 
Mühlsteinen 
nichts, es 
würde kein 
Brot aus 
ihm“.Denn 
nur so:  Ge-
presst und 
zermahlen 
werden Traube 
und Weizenkorn 
zu etwas anderem, 
zu etwas Neuem - zu Brot 
und Wein; nur indem sie sich 
nicht schonen, nur indem sie 
bereit sind, sich selbst aufzu-
geben, sich aufbrechen und 
verwandeln lassen, werden 
sie zu den Gaben, die uns 
Menschen guttun und die wir 
brauchen.
Jesus nimmt gerade diese 
beiden Gaben, die durch Kel-
ter und Mühlsteine hindurch-
gegangen sind, um uns darin 
die Eucharistie zu schenken, 
dasAndenken an sein Lei-
den und Sterben, das An-
denken an seine eigene Hin-
gabe. Denn für ihn gilt: Er ist 
für uns am Kreuz gestorben. 
Er hat sich für uns zerreiben 
und zerschlagen lassen, so 
wurde er für uns zum Retter 
und Heiland. Er hat sich nicht 
geschont, war nicht auf sein 
eigenes Heil bedacht,  er hat 
sich für uns hingegeben…, so 
wurde er für uns wegweisend, 
das  Brot des Lebens. 
Dieses „für uns“ ist wich-
tig. Leben nicht nur für sich 
selbst, sondern für andere, 
ja sogar sterben. Man kann 
sein Leben auch festhalten 
und sich darin verkrampfen. 
Es festhalten ganz allein bis 
zum Schluss, so das kein an-
derer auch nur irgendetwas 
davon hat. Unter Umständen 
ist das ein einsames Leben 
und am Ende vielleicht sogar 
ohne Sinn, weil man keinem 
Menschen damit geholfen 
hat; weil es keine Frucht ge-
bracht hat. Leben und ster-
ben für andere, sein Leben 
teilen, kann man nur einer, 
der Es auch getan hat, so wie 
Jesus Christus; Nicht alles nur 
für sich haben und behal-
ten, nicht immer nur darauf 

bedacht sein, nichts an mich 
herankommenund mir nichts 
verloren geht, sondern zu tei-
len, andere teilhaben zu las-
sen, damit wir so selbst wie 

Brot und Wein sind, 
Brot und Wein für 

andere,von dem 
ein anderer 

leben kann. 
An Fron-
leichnam 
werden wir 
daran er-
innert, dass 

Jesus sich 
ganz für uns 

hingegeben 
hat, seine Hin-

gabe an uns. Dann 
feiern wir, dass wir leben 

können, weil ER sich uns ge-
schenkt hat. Weil er nichts für 
sich behalten hat, sondern 
alles hergegeben hat. Ein 
Fest der Dankbarkeit und der 
Freude. Ein Fest, das zur Nach-
folge einlädt durch unser Le-
ben, damit wir die Botschaft 
Gottes nach draußen tragen, 
in die Welt hinein. Also ein Le-
ben immer auch für andere: 
Ein Leben dessen einziger 
Sinn nicht nur das Ich ist, son-
dern auch das Du.Also auch 
bereit, sich aufbrechen und 
verzehren zu lassen, wegzu-
geben…
Wie gesagt: So zu leben, dass 
auch andere etwas davon ha-
ben. Eben ganz anders zu le-
ben wie es das kleine Weizen-
korn getan hat, von dem die 
folgende Geschichte erzählt: 
Ein Weizenkorn lag mit vielen 
anderen Weizenkörnern auf 
dem Speicher. Immer wenn 
der Müller kam, um Korn zum 
Mahlen zu holen, versteckte 
es sich, damit es nicht in die 
Mühle musste und zermah-
len wurde. Schließlich war der 
Kornspeicher leer. Alle Kör-
ner waren zermahlen und zu 
Mehl und Brot geworden. Nur 
das eine Korn lag noch in der 
Ecke, denn es hatte gut auf 
sich aufgepasst, damit nichts 
an es drankam; und es hatte 
sich sehr in Acht genommen, 
damit ihm nichts passierte 
und so war es immer noch da. 
Aber dann kam der Bursche 
des Müllers mit dem Besen 
und kehrt den Speicher aus. 
Das Korn wurde hinausge-
kehrt, zusammen mit dem 
Dreck.  Es wurde ganz einfach 
weggeworfen.      

DAS GEISTLICHE WORT
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Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht zu sofort eine Aushilfskraft für die

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 15.06.2026 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Mittagessenausgabe und Betreuung in  
der Grundschule Ostenfelde (m/w/d) 603,– Euro

Tauch ein!

Aufgaben
• Wartung und Reparatur von Anlagen
• Analyse und Behebung von technischen Störungen
• Prüfungen und Optimierungen für einen  

reibungslosen Betrieb

Profil
• Ausbildung als Industriemechaniker*in, Schlosser*in, 

Mechatroniker*in oder eine ähnliche Qualifikation
• Erfahrung in der Instandhaltung von  

Produktionsanlagen
• Zuverlässige, flexible und strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten
• Offene Firmenkultur, „alle per Du“
• Gehalt nach Qualifikation
• Gestaltungsspielraum
• Vorteile und „Eis in Hülle und Fülle“

Wir suchen Verstärkung!

 Industriemechaniker*in / Schlosser*in  

 Instandhaltung (m/w/d)

 in Vollzeit, ab sofort und unbefristet in Bad Iburg

Süd-Eis GmbH & Co KG 
Wasserwerkstr. 103 

49086 Osnabrück

Überzeugt? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung.
Bitte sende uns Deine Bewerbung per E-Mail an Frau Symanowski 
unter bewerbung@sued-eis.de. Weitere Informationen findest Du 
über den QR-Code oder auf unserer Webseite www.sued-eis.de.
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sagt’s mal einer!
Sven Bensmann, deutschlandweit bekann

ter Entertainer aus dem Südkreis, 
nimmt uns mit in seine Welt und 
beschreibt in dieser Kolumne auf 
humorvolle Weise, was ihm im Alltag 

so alles auffällt – Dabei gilt: Lachen 
ist erlaubt, und manches sollte nicht 

allzu ernst genommen werden. Viel Spaß!

Nach dem Wal ist vor der WM. Das Leben ist schön! Die Eisheili-
gen liegen hinter uns, die Blumen können raus und risikofrei auf-
blühen, und zu allem Überfluss klopft gerade erst der Sommer 
an. Einen besseren Zeitpunkt im Jahr kann ich mir gar nicht vor-
stellen. Und doch kratzen da durchgängig Dinge an die Hintertür, 
die unsere Stimmung dämpfen. Denn wer hätte gedacht, dass 
der Stau auf der Straße von Hormus unsere Leben einmal inten-
siver im Griff hat als das Verkehrschaos im Feierabendverkehr am 
Charlottensee? Genauso wenig hatte ich auf meiner Bingo-Karte 
für dieses Jahr, dass die Meinungen zum Umgang mit einem Bu-
ckelwal in der Ostsee mehr spalten würden als die Frage, ob der 
Wolf im Freeden gesichtet wurde und er, ohne Abschuss, weiter-
ziehen solle. 
Gerade die elende Kontroverse rund um Timmy, den Wal, zeigt: 
Wir sehnen uns nach Problemen, die wir lösen können, von de-
nen wir glauben, dass unsere Meinungen sie beeinflussen. Denn 
die entscheidenden Probleme unserer Gegenwart sind so kom-
plex und weit entfernt, dass wir uns ihnen gegenüber schlicht 
ohnmächtig fühlen. Ein Wal auf einer Sandbank kommt da nur 
gelegen. Auf den können wir dann all unser Unverständnis proji-
zieren. Dass das Vorgehen rund um die Rettung oder Nicht-Ret-
tung dann sogar auf Drängen skurriler TikTok-Videos oder grau-
enhafter KI-Songs korrigiert wird, bringt die Sehnsucht nach 
Handlungsfähigkeit gänzlich zum Überkochen. Denn urplötz-
lich ist man nicht mehr machtlos gegenüber der Welt. Ein hyste-
rischer, verweinter Monolog, gesprochen in eine Handyfrontka-
mera, mit Glitzer-Filter darübergelegt und ins Internet geladen, 
wirkt auf einmal, wie die „I Have a Dream“-Rede von Dr. Martin Lu-
ther King. Denn wider Erwarten: Der Wal wurde gerettet… und ist 
jetzt, wie von Experten vorhergesagt, tot… Nur eben woanders. 
Ich glaube die Hysterie rund um Wal Timmy ist ein symptomati-
scher Ausdruck der Sehnsucht einer ganzen Gesellschaft. Wir sind 
machtlos, wollen es aber nicht bleiben. Jeder kleinste Hoffnungs-
schimmer, dieser Machtlosigkeit entfliehen zu können, führt folg-
lich zum Überkochen unserer Emotionen. 
Wen Buckelwal Timmy nicht abgeholt hat, der wird entweder 
beim vergangenen ESC zum Musikexperten mutiert sein oder 
spätestens ab Beginn der Fußball-Weltmeisterschaft seinen in-
neren Bundestrainer rauslassen. Vorm Fernseher oder beim Pu-
blic-Viewing wird dann alles so detailliert analysiert, als würde 
man am Sportplatz den TuS Glane anfeuern. Der Videobeweis, 
der den ehrlichen Reiz des Fußballspiels zerstört, die offensicht-
liche Korruption inner- und außerhalb der FIFA, alles fühlt sich so 
real falsch an, dass man sich wünscht, es würde einfach aufhö-
ren. Aber das wird es nicht. Denn kein Like auf einem meinungs-
starken Reel bei Instagram, kein Protest-Bild im WhatsApp-Sta-
tus wird bis in Gianni Infantinos Glatzkopf vordringen. Die Welt 
ändert sich nicht von der Couch aus. Streng genommen könnte 
man also sagen, Buckelwal Timmy ist Opfer unserer Sehnsucht 
nach Handlungsfähigkeit geworden. Doch die liegt nicht im kur-
zen Impuls der Empörung, sondern darin, sich langfristig mit all 
der Frustration, die auf dem Weg wartet, selbst zu betätigen. Bis 
man dann vielleicht irgendwann selber FIFA-Präsidentin ist und 
den VAR eigenmächtig abschafft… Einen guten Sommer an alle! 
Das Leben ist schön! 
Euer
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Natur- und Geopark  
lädt zur Radtour ein
Exkursion „Sand, Salz und sonderbare Steine“  
führt durch die Erdgeschichte
Der Natur- und Geopark lädt am 
Sonntag, 31. Mai, zur geführten 
Radtour „Sand, Salz und son-
derbare Steine“ ein. Treffpunkt 
ist um 10.30 Uhr am Parkplatz 
Freden (Wassertretstelle), Berg-
straße 1 in Bad Iburg. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine An-
meldung über den Online-Ti-
cket-Shop ist erforderlich. Die 
rund 40 Kilometer lange Tour 
führt von Bad Iburg nach Bad 
Laer, Bad Rothenfelde, durch die 
Borgloher Schweiz und über die 
Waldchaussee zurück nach Bad 
Iburg. Dabei überwinden die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer etwas mehr als 300 Höhen-
meter. Unterwegs zeigt Tour-

guide Jens Homey Spuren ei-
nes ehemaligen Meeresbodens 
und Strandes. Auch besondere 
Steine, salzhaltige Landschafts-
zeugnisse und mehrere An-
stiege gehören zur Strecke. Die 
Tour dauert etwa vier Stunden. 
E-Bike-Fahrerinnen und Fahrer 
können teilnehmen. Das Tempo 
richtet sich nach den langsams-
ten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern. Getränke und weitere 
Verpflegung sollten mitgebracht 
werden. Zum Abschluss besteht 
die Möglichkeit, an der Wasser-
tretstelle ein Fußbad zu nehmen 
und Wasser zu treten. Weitere In-
formationen und Anmeldung: 
https://naturparke24.de. � o
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DEINE
ZUKUNFT

ZUM
ANBEIßEN

MOGUNTIA
FOOD GROUP

TASTE THE POWER OF FOOD

SINCE 1903

Wir suchen: 
Anlangen- und Maschinenführer:in

Produktionsmitarbeiter:in
Quereinsteiger:innen 

personal@moguntia.com

Interessiert?

DAS  MMM BEGINNT MIT DIR
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Tickets und Preise

Alle Tickets erhältlich bei der Touristikinformation 
Bad Iburg, den Vorstandsmitgliedern der Ostenfelder 

Bergfreunde und per E-Mail unter: 
info@ostenfelder-bergfreunde.de

Hof Timpe; Bad Iburg/Ostenfelde

57. Bergfest

10.-14 Juni 2026

KAUfrauSCH am Berg 17-20 Uhr

Spargelbuffet mit 
Bauer Heinrich Schulte-Brömmelkamp 

ab 20 Uhr 

 mit DJ Jonny Beach

 ab 11 Uhr Pokaltauziehen

MOUNTAIN DANCEDER BERG BALLERT

Mittwoch 10. Juni

Freitag 12. Juni

Samstag 13. Juni

Sonntag 14. Juni

Freitag:                 29,-€  
Samstag:             10,-€ (Mitglieder frei) 
Sonntag:              Eintritt frei!

Spielmannszug der FF Glane
Große Kinderunterhaltung

Kaffetafel mit Kuchen- und Tortenbuffet

57. Ostenfelder Bergfest 
Frauenflohmarkt KAUfrauSCH, Mountain Dance  
und großer Familienspaß 
Die Ostenfelder Bergfreunde 
laden vom 10. bis 14. Juni wie-
der zum traditionellen Osten-
felder Bergfest ein. Besuche-
rinnen und Besucher dürfen 
sich auf fünf Tage voller Unter-
haltung, Musik, Gemeinschaft 
und abwechslungsreicher Pro-
grammpunkte für die ganze Fa-
milie freuen. Der Auftakt erfolgt 
am Mittwoch ab 17 Uhr mit dem 
bereits fest etablierten Frauen-
flohmarkt „KAUfrauSCH“. Neben 
vielen attraktiven Angeboten 
erwartet die Gäste eine gemüt-
liche Atmosphäre mit Prosecco-
Bar, leckeren Snacks, Umkleide-
kabinen und zahlreichen netten 
Begegnungen.
Am Freitag wird das Festwo-
chenende mit dem traditionel-
len Spargelbüfett eingeläutet. 
Für beste Unterhaltung sorgt 
Bauer Heinrich Schulte-Bröm-
melkamp mit seinem humorvol-
len Programm. Karten sind aus-
schließlich im Vorverkauf beim 
Vorstand und der Touristik Info 
der Stadt Bad Iburg erhältlich 
und kosten 29 Euro. 
Der Samstagabend steht ganz 
im Zeichen der Party. Unter 
dem Motto „Mountain Dance – 
Der Berg ballert“ sorgt DJ Jonny 
Beach ab 20 Uhr für beste Stim-
mung auf dem Festgelände. 
Vereinsmitglieder haben freien 
Eintritt, Gäste zahlen 10 Euro an 
der Abendkasse.
Ein besonderes Highlight er-
wartet die Besucher am Sonn-

tag, 14. Juni. Bereits ab 11 Uhr 
beginnt das 31. Pokaltauziehen, 
musikalisch begleitet vom Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feu-
erwehr Glane. Ab 14 Uhr startet 
der große Familiennachmittag 
mit zahlreichen Attraktionen 
für Kinder und Erwachsene. Auf 
dem Programm stehen unter 
anderem eine Sommerrodel-
bahn mit Geschwindigkeitsmes-
sung, Kindertanzgruppe, eine 
Einrad-Gruppe, dem Präzisions-
Wurfspiel Cornhole präsentiert 
vom TuS Glane, eine Hüpfburg, 
XXL-Legosteine sowie verschie-
dene Bastelaktionen. Auch ku-
linarisch wird einiges geboten: 
Die Berg-Crêperie, Slush-Ice, 
Imbisswagen, diverse Kaltge-
tränke, sowie eine reichhaltige 
selbstgemachte Kuchenaus-
wahl mit Kaffee-Flat lassen 
keine Wünsche offen. Ab 19 Uhr 
sind alle Fußballfans zum Pub-
lic Viewing eingeladen. Gezeigt 
wird das WM-Spiel Deutschland 
gegen Curaçao in geselliger At-
mosphäre.  Alle weitere Spiele 
mit deutscher Beteiligung zei-
gen wir, wie gewohnt auf dem 
Hof Eggert- Klein in Ostenfelde.
Weitere Informationen zum 
Festprogramm gibt es auf 
der offiziellen Website Ost-
enfelder Bergfreunde unter 
www.ostenfelder-Bergfreunde.
de  oder per E-Mail an info@os-
tenfelder-bergfreunde.de und 
über Instagram oder Facebook.
� o

Regen war kein Hindernis 
WVT-Frühwanderer trotzten dem Wetter
Wer frühmorgens wandern will, 
braucht Ausdauer – und manch-
mal auch eine gute Regenja-
cke. Das bewies die diesjährige 
Frühwanderung des Wander-
vereins Teutoburg 
Sentrup (WVT) am 
Himmelfahrtstag 
eindrucksvoll. We-
gen des anhalten-
den Regens der 
Vortage entschie-
den die Organisa-
torinnen kurzer-
hand, den Start 
von 6 Uhr auf 8 
Uhr zu verschie-
ben und die Route 
etwas zu verkür-
zen. Eine Entschei-
dung, die sich ausgezahlt hat: 
Pünktlich um 8 Uhr standen 24 
gut ausgerüstete Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer an der 
Wassertretstelle in Sentrup, 
Schirm oder Regenjacke griffbe-
reit, Laune bestens. Knapp zwei 

Stunden führte die Wanderung 
über abwechslungsreiche Wege 
durch den Freeden, mit einer 
wohlverdienten Kaffeepause 
mittendrin. In der Schloss-

mühle in Bad Iburg empfing die 
Gruppe ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet. Dort stießen viele 
weitere WVT-Mitglieder dazu, 
sodass am Ende rund 50 Perso-
nen gemeinsam einen gemütli-
chen Vormittag genossen.� o
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HAUSHALTSHILFE mit leichter  
Pflegetätigkeit gesucht – Hagen a.T.W.
Für einen gepflegten Privathaushalt in Hagen am Teutoburger Wald  
suchen wir langfristig zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige und 
herzliche Haushaltshilfe mit leicht pflegender Tätigkeit.
Das bieten wir: •  25–30 Stunden pro Woche (nach Absprache)
 •  Überdurchschnittliche Vergütung
 •  Ein wertschätzendes, vertrauensvolles Umfeld
Die Stelle wird frei, da unsere langjährige Haushaltshilfe aus privaten Gründen 
wegzieht. Interesse? Melden Sie sich gerne unter: 0176 17141714

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch in  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Grönegau Rundschau   N Hagener Marktboten   

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Gärtner macht Ihren Garten frühlingsfit. Wir bieten u.a. auch jeg-
liche Gartenarbeit an: Neugestaltung, Rollrasen, Pflasterarbeiten, 
jegliche Schnitte u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Stadtgespräch Bad Iburg: Damit Sie wissen, was vor Ort geschieht! 

Fensterputzer nach Hausfrauenart (seit 2003). Reinigt ihre Fens-
ter incl. Rahmen zum fairen Festpreis. Unverbindliche Angebote un-
ter Tel. 05405/6168647.

Maurer nimmt Putz- u. Mauerarbeiten u. Feuchtigkeitsbeseiti-
gung an. Auch Balkon- und Kellerabdichtung sowie Fassadensanie-
rung etc. zum Festpreis. Tel. 0162/9176443.

Pensionierte Lehrerin erteilt Nachhilfe in Deutsch, Mathematik und 
Latein bis Klasse 8, bei sich zuhause in Oesede, Tel. 05401/8374836.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Alte Postkarten, Postkarten-Alben von 1850–1950, Kriegsfotos von 
Sammler gesucht. Alles anbieten. Tel. 05424/38079.

Service rund ums Haus – Gartenpflege, Rasenmähen, Hecken-
schnitt, kleinere Reparaturen & Grundstückspflege. Zuverlässig & 
günstig. Tel. 015127123733

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art. Wir bieten 
Ihnen schnelle, zuverlässige u. diskrete Abwicklung zum Festpreis, 
E&S Einfach Sauber, Tel. 0175/9530433.

Büro- und Lagerflächen zwischen 500–800 qm für Gewerbe 
und Hobby in Harderberg zu vermieten; 3,50–4,50 € pro qm. Tel. 
01520/4470253.

Private Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, Renovierung o. altersgerechter 
Umbau. Wir mauern, verputzen u. verlegen Estrich - einfach gut! 
Kostenl. Angebot: Tel. 0172/5228537.

92 qm, 3 ZKB Gäste-WC Balkon, 1OG, 695 Euro Kalt+ NK, Parkplatz 
25,- €, ab sofort frei, Tel. 0151/ 549 38 566.

Unternehmer um die 70 aus OS sucht Bekannte um die 60 für al-
les Schöne im Alter wie E-Bike fahren, Kultur, Essengehen, Kurzreisen 
usw. Bitte schreiben an: hgr48@gmx.de
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      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Ihr zuverlässiger Partner für:
Dauererlastische Fugenversiegelung · Fensterumglasung auf Wärmeschutzglas  
Einbau von Kunststofffenstern · Glas-, Fenster- und Rolladenreparatur

FENSTERTECHNIK Heckmanns Weg 5 
49525 Lengerich
Tel. 0172/5396078  
juergen.mutmann 
@online.de

Beverstraße 6
49219 Glandorf
Telefon 0 54 26 - 40 42
info@toppheide.de

Glandorfer Spargel         und Erdbeeren

www.toppheide.de
ohne Bücken
Pf lücken

Öffnungszeiten 
siehe 
Instagram

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Mehrfamilienhaus oder 
Wohnanlage zum Kauf ge-
sucht. Gesicherte Finanzierung. 
Tel: 01579 2468329

Wohnung Bad Iburg Zentrum 
mit Schlossblick, 3 Zimmer, 105 
qm, KfW 55 Standard, Aufzug, 
Balkon, Keller, Stellplatz. KM 
1.070 Euro. Tel. 05403/7245 418.

Schlagzeug-Unterricht Bad 
Iburg: für Beginner in jedem Al-
ter, kostenloser Probetermin, 
ohne Vertragsbindung. Mehr  
Infos: Tel. 0176/45643900 o. 
www.sdm-germany.de

Stopp: Wohnungsauflösung/
Flohmarkt: 30.5.26 von 10–14 
Uhr Bad Iburg Glane, Auf dem 
Wall 10, EG; Möbel, Geschirr u. 
diverse Artikel – Selbstabho-
lung und Abbau.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Wer hat Lust auf Garten? Su-
che jemanden der/die mich bei 
Gartenarbeiten als Aushilfe un-
terstützt. Bitte melden unter Tel. 
0160/94602063.

Biete für Senioren 24-Std.-Be-
treuung: Pflege- und Haushalts-
hilfe zuhause durch polnische 
Fachkräfte. Tel. 05406/899024 
oder 0173/8919478.

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasenver-
legung, Pflaster- und Bagger-
arbeiten, Zaunbau. Werkzeuge 
vorhanden + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Dachdecker-Meisterbetrieb 
bietet Dachreparaturen al-
ler Art sowie Dachfensteraus-
tausch. Kleinreparaturen will-
kommen. Keine Anfahrtskosten! 
Tel. 01520/4843249.

Vier starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg (10.000 Exemplare), 
Hagener Marktbote (10.500 Ex-
emplare) und blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte (17.000 Ex-
emplare) sowie die Grönegau 
Rundschau (26.500 Exemplare). 
Tel. 05401/837370.

Aktive weibliche 71-jähri-
ge wünscht sich nette Leute 
(60–75 Jahre) zum Austausch, 
Wandern, Radeln und ande-
ren Freizeitaktivitäten. E-Mail:  
cashmir58@gmail.com

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Pensionierte Lehrerin erteilt 
Nachhilfe in Deutsch, Mathe-
matik und Latein bis Klasse 8, 
bei sich zuhause in Oesede, Tel. 
05401/8374836.

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Reinigungskraft gesucht! Mi-
nijob, 3 Tage/Wo. à 3 Std. in Oe-
sede. Tel. 05401/480480.

Privatperson sucht Mehr-
familienhaus ab 4 Wohnun-
gen zur Altersvorsorge in Os-
nabrück und Umgebung, sven-
kersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Gesund abnehmen mit der 
Sanguinum Stoffwechselkur! 
Medizinisch begleitet & alltags-
tauglich!Kostenfreier Info-Ter-
min: Naturheilpraxis Tepe-Wolf, 
Tel.05424/213813.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Stadtgespräch Bad Iburg, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, Georgsmarien-
hütte, Maler- und Lackierarbei-
ten, Tapezierarbeiten, Spach-
teltechnik, Wärmedämmung, 
Fassadengestaltung, Boden-
verlegung, Innenarbeiten Tel. 
05401/838844, uwenoelker@ 
t-online.de 

VRS bietet Renovierungsarbei-
ten: Streichen, Tapezieren, Tro-
ckenbau, Bodenverlegung, Tü-
ren-/Fenstermontage, Repa-
raturen, Reinigung u.v.m. Tel. 
0176/62301011.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Rindfleisch vom Zwergze-
bu (Wildrind) ab Hof: Steaks, 
Roastbeef, Filet, Bratwurst, Sa-
lami, Bierknacker, 49536 Lie-
nen, Tel. 01525/6186230. www. 
zwergzebu-meckelwege.de
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KLOSTER 
KLIPP
5. – 7. Juni
Kloster Oesede

www.georgsmarienhuette.de

Luftballonwettbewerb | Live-Musik mit 

Paradise at Midnight & ForYOU

Kirmesflair | Zirkusshow | Puppentheater 

AWIGO-Show-Truck | Dino mit Baby

Freitag 15 – 0 Uhr
Samstag  14 – 0 Uhr
Sonntag 14 – 22 Uhr

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

NEUE
Adresse

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin 
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de  06321 490149

Jörg Eustergerling
Beratungsstellenleiter
zertifiziert nach DIN 77700
Große Straße 31 · 49186 Bad Iburg
Joerg.Eustergerling@vlh.de
 05403.724 56 10
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Kirmeszeit in Kloster Oesede
Kloster Klipp lockt mit Kinderprogramm und Partys  
in den Ortskern
Karussells, Party und jede 
Menge Kinderspaß: Vom 5. bis 7. 
Juni lädt der Marktplatz im Her-
zen von Kloster Oesede wäh-
rend der traditionellen Kloster 
Klipp wieder zum gemütlichen 
Bummeln, rasanten Karussell-
fahren, Genießen und zum Par-
tymachen ein. 
Für Letzteres dürfte am Freitag-
abend ab 20 Uhr die Band „Pa-
radise at Midnight“ auf der gro-
ßen Showbühne sorgen. Das 
noch junge Ensemble aus Es-
sen verspricht in seiner Ankün-
digung auf jeden Fall, „keine hal-
ben Sachen zu machen“. Dabei 
reicht das Repertoire von brand-

neuen Chart-Hits über 80er-, 
90er- und 2000er-Rock und Pop-
Evergreens bis hin zu Funk- und 
Soul-Klängen. Wer sich darauf 
zuvor noch mit einer Karussell-
fahrt einstimmen möchte, sollte 
die „Happy Hour“ von 15 bis 17 
Uhr nutzen. Dann gibt es die 
Fahrchips zu reduzierten Prei-
sen. Direkt im Anschluss folgt 
um 18 Uhr umrahmt von der 
Klosteraner Schützenkapelle die 
offizielle Eröffnung der Kirmes 
mit einem Fassanstich durch die 
stellvertretende Bürgermeiste-
rin Annette Jantos. Außerdem 
wird es bereits am ersten Tag ur-
zeitlich. Im Rahmen eines AOK-
Informationsstandes wird ein 
Riesen-Dino mitsamt Dino-Baby 
vor Ort sein. Die Attraktion ist 
am Freitag von 15 bis 18 Uhr so-
wie am Samstag und Sonntag 
jeweils von 14 bis 18 Uhr. 
Am zweiten Veranstaltungs-
tag startet die Kloster Klipp um 
14 Uhr mit einigen Kinderaktio-
nen. Ein Kinderspielmobil mit 
verschiedensten Möglichkeiten 
zum Erkunden und Entdecken 
steht ebenso bereit wie ein Bun-
gee-Trampolin. Die Feuerwehr 
Kloster Oesede präsentiert von 
14 bis 18 Uhr ihr Equipment. Klar, 
dass dabei auch ein Feuerwehr-
fahrzeug nicht fehlen darf. Wer 
es lieber etwas kreativer mag, 
sollte den „Kloster Kids“, dem 
Förderverein der Graf-Ludolf-

Schule, einen Besuch abstatten, 
um dort eigene Buttons herzu-
stellen oder sich Glitzertattoos 
auf die Haut kleben zu lassen. 
Auch das ist von 14 bis 18 Uhr 
möglich. Auf und an der Bühne 
startet das Programm um 15 Uhr 
mit einem Puppentheater. Zu-
nächst steht eine Kasperle-Ver-
sion mit Räuber Hotzenplotz 
auf dem Programm. Eine Stunde 
später erzählt der Kasperle dann 
die Geschichte vom kleinen Dra-
chen Kasimir. Um 16:45 Uhr hat 
die Kindertanzgruppe des VfL 
Kloster Oesede ihren Auftritt. 
Und zum Abschluss des Tages 
gibt es wieder Live-Musik: „Fo-

rYOU“ heißt die Partyband 
aus Warendorf. 
Am Sonntag wird das Kin-
derprogramm ergänzt. Zu 
Bungee-Trampolin und 
Kinderspielmobil kommen 
die Luftballonkünstlerin-
nen „Ballonelfen“ hinzu. 
Außerdem bietet der För-
derverein der Kita St. Ma-
ria und St. Johann „Klos-
ter Wichtel“ – ebenfalls 
von 14 bis 18 Uhr – das 
Mitmachen beim Glücks-
rad sowie das Auftragen 
von Kindertattoos an. Wie 
wichtig die richtige Abfall-

entsorgung ist, zeigt der Awigo-
Showtruck ab 14 Uhr. Und wer 
sich bei Kaffee und Kuchen stär-
ken möchte, ist beim Heimat-
verein Kloster Oesede in der 
Klosterpforte genau richtig. Ab 
14.30 Uhr gibt es dort Gebäck 
und Heißgetränke. Außerdem 
wird eine Spende an das Kloster-
aner Zeltlager übergeben. Auf 
dem Festgelände richten sich 
am Nachmittag wieder alle Au-
gen auf die Showbühne. Jens 
Heuwinkel vom Sauresani-Thea-
ter zeigt ab 15.30 Uhr zunächst 
seine ebenso spektakuläre wie 

Sorgt am Freitagabend für beste Party
stimmung auf der Kloster Klipp: Die 
Band „Paradise at Midnight“. 

akrobatische Zirkusshow, um 
anschließend den Kindern in 
der Zirkus-Schule etwa das Jon-
glieren beizubringen. Zum Ab-
schluss der Kloster Klipp gegen 

17.30 Uhr werden bunte Ballons 
in den Himmel geschickt. 
Infos auf www.georgsmari-
enhuette.de oder unter Tel. 
05401/850250. � oFo

to
: P

ar
ad

is
e 

at
 M

id
ni

gh
t 

Sparkassen-Filiale  
Bad Iburg vorübergehend 
geschlossen
Die Sparkassen-Filiale in Bad 
Iburg bleibt wegen Umbauar-
beiten vom Mittwoch, 3. Juni, 
ab 12.30 Uhr bis einschließlich 
Sonntag, 7. Juni, geschlossen. 
Der Eingangsbereich des Stand-
orts muss aus Sicherheitsgrün-
den mit einem neuen Boden-
belag versehen werden, wie die 
Sparkasse mitteilt. Während der 
Schließzeit sind die Kundenbe-
treuer weiterhin telefonisch er-

reichbar. Für Bankgeschäfte an 
SB-Geräten – Geldautomaten 
und Kontoauszugsdrucker – 
stehen die Filialen in Bad Laer, 
Georgsmarienhütte, Hagen 
und Hilter zur Verfügung. Bar-
geld lässt sich alternativ auch an 
den Kassen umliegender Super-
märkte abheben. Ab Montag, 8. 
Juni, ist die Filiale wieder regulär 
geöffnet.� o
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das gesellschaftliche Leben der 
Stadt wider. Neben dem Sport-
verein TuS Glane, der mit seinen 
Angeboten für Kinder und Ju-
gendliche und Familien einen 
Beitrag zur lokalen Freizeitge-
staltung leistet, präsentierten 
sich auch traditionsreiche Kul-
tur- und Naturvereine. So zeig-
ten der Heimatverein Glane mit 
der Kulturstätte Averbecks Hof 
sowie der Verein zur Orts- und 
Heimatkunde Bad Iburg, wie le-
bendig die Pflege der regiona-
len Geschichte gestaltet wer-
den kann. 
Auch die Kolpingfamilie Glane-
Iburg, die Landfrauen, der Berg- 
und der Wanderverein, das Re-
pair-Café Bad Iburg sowie die 
Caritas, die kfd (Katholische 
Frauengemeinschaft Deutsch-
lands) und Initiativen der loka-
len Flüchtlingshilfe nutzten die 
Gelegenheit, um auf ihre wert-
volle Arbeit aufmerksam zu ma-
chen. 

Was die Helfer antreibt
Hinter den Ständen standen 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, die den Tag des Ehren-

amts mit ihren persönlichen 
Geschichten bereicherten. Sie 
machten greifbar, was es be-
deutet, Zeit und Energie in eine 
gemeinnützige Sache zu inves-
tieren. Eine von ihnen ist And-
rea Harms, eine im Ruhestand 
befindliche, ausgebildete So-
zialarbeiterin, die sich aktiv in 
der Flüchtlingssozialarbeit und 
bei der „Kaffeetafel der Begeg-
nung“ einbringt. Sie hilft Men-
schen beim Bewältigen büro-
kratischer Hürden und orga-

nisiert Deutsch-Stammtische. 
Auch Helmut Papenbrock blickt 
auf ein jahrzehntelanges Enga-
gement zurück. Der Glaner ist 
der erste Vorsitzende der Kol-
pingfamilie Glane-Iburg und 
betreut bereits seit 1973 Zeltla-
ger und Jugendgruppen. Seine 
persönliche Motivation be-
schreibt der Ruheständler ganz 
bodenständig: „Was mich moti-
viert, ist, dass man vielen Leu-
ten helfen kann.“ Besonders die 
Begleitung von Jugendlichen 
zu motivierten Gruppenleitern 
liegt ihm am Herzen. 
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Selbständig wohnen in Oesede
15 moderne barrierefreie Eigentumswohnungen mit 
1 bis 3 Zimmern und ca. 41 bis 115 m² Wohnfläche. 
Aufzug, neue Bäder, Fußbodenheizung, Gemein-
schaftsräume sowie optionale Service- und Betreuungs-
angebote sorgen für hohen Wohnkomfort und Sicher-
heit im Alltag. Zentrale Lage in Oesede · bezugsfertig · 
provisionsfrei direkt vom Eigentümer zu vermieten / 
zu verkaufen EA, V. 95 kWh/(m a), BJ 2001, Gas.

TAG DER OFFENEN TÜR:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 31.5.2026, von 11 bis 13 Uhr

NUR NOCH 

8 WOHNUNGEN 

VERFÜGBAR!

P+S Planung und  
Schlüsselfertigbau GmbH  
info@ps-bauen.de  
Tel. 05471-9595-13

Ein Schaufenster des  
bürgerlichen Engagements
Vereine und Initiativen aus Bad Iburg präsentieren sich 
am Tag des Ehrenamts
Am 23. Mai verwandelte sich 
die Realschule Bad Iburg in ei-
nen Marktplatz der Hilfsbereit-
schaft und des Gemeinschafts-
sinns. Zum „Tag des Ehrenamts“ 
kamen Bürgerinnen und Bürger 
zusammen, um sich über das 
breite Spektrum des lokalen En-
gagements zu informieren und 

neue Kontakte zu knüpfen. Ins-
gesamt 13 Stände boten einen 
Überblick darüber, wie vielfältig 
sich die Menschen in Bad Iburg 
unentgeltlich für ihre Mitmen-
schen und ihre Heimat einset-
zen.
Die Bandbreite der vertrete-
nen Organisationen spiegelte 

DRK Bad Iburg lädt zur  
Jahreshauptversammlung
Mitglieder treffen sich im Waldhotel Felsenkeller 
Der Vorstand des DRK Ortsver-
eins Bad Iburg lädt seine Mit-
glieder zur diesjährigen Haupt-
versammlung ein. Die Veran-
staltung findet am Mittwoch, 
24. Juni um 18 Uhr im Waldho-
tel Felsenkeller statt. Im Mittel-
punkt des Abends stehen die 
Jahresberichte aus den ver-
schiedenen Arbeitsbereichen 
des Vereins: Die Mitglieder wer-
den über die aktuelle Finanz-
lage informiert und erhalten 
Einblicke in die Arbeit der Sa-

nitäter vor Ort, des Jugendrot-
kreuzes sowie des Blutspende-
dienstes. Darüber hinaus stehen 
die Planungen für das laufende 
Jahr 2026 auf der Tagesord-
nung. Die Hauptversammlung 
ist das zentrale Gremium des 
Vereinslebens, bei dem Mitglie-
der die Möglichkeit haben, die 
Arbeit des Ortsvereins mitzu-
gestalten und über die Zukunft 
des Bad Iburger Roten Kreuzes 
mitzubestimmen.� o

Vereine präsentierten in der Realschule ihr Engagement für Bad Iburg. 

Julia Töniges ist Ansprechpartne-
rin für Ehrenamt in Bad Iburg. 
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NACHGEFRAGT

Iris Bollmann-Menke 
Bachelorin für 

BWL und Management 
Bad Iburg 

Ich engagiere mich im Re-
pair-Café, weil ich finde, 
dass man allgemein et-
was für die Gemeinschaft 
gerade auch für diejeni-
gen, die nicht so viel Geld 
haben, tun sollte. Ehren-
amt ist eine Säule der 
Gesellschaft ist. Deswe-
gen ist es sehr wichtig, in 
den heutigen Zeiten halt 
eben mal was ohne Geld 
zu machen aus eigener 
Initiative, aus eigenem 
Antrieb mal was in Bewe-
gung zu setzen. 

Andrea Harms  
Rentnerin 
Bad Iburg 

Ich bin beim Café der Be-
gegnung aktiv, weil ich 
festgestellt habe, dass 
viele Menschen, nicht 
nur Geflüchtete oder Mi-
granten, Probleme ha-
ben, Anträge auszufül-
len. Die Kaffeetafel hilft 
bei Antragstellungen für 
alle und bietet zum Bei-
spiel auch den „Deutsch-
Stammtisch“. Weil viele 
Geflüchtete, die die Spra-
che zwar lernen im Kopf 
haben, aber sich nicht 
trauen. 

Helmut Papenbrock 
Rentner 

Bad Iburg 

Ich bin erster Vorsitzen-
der bei der Kolpingsfa-
milie Glane-Iburg. Mich 
motiviert, dass ich die Ju-
gendlichen vor Ort bei 
ihren ersten Schritten 
unterstützen kann zum 
Beispiel bei ihrer Arbeit 
Kindern in den Gruppen-
stunden. Später über-
nehmen diese dann Ver-
antwortung in den Zeltla-
gern der Kolpingjugend. 
Und wenn man sieht, 
wie sie sich das ganze 
Jahr darauf vorbereiten, 
macht mich das stolz. Ich 
selbst habe über 20 Jahre 
die geleitet, weiß also 
was einem das bringt.   

Petra Vennemann 
Krankenschwester

Bad Iburg 

Ich bin als 2. Vorsitzende 
beim Verein für Orts- und 
Heimatkunde Bad Iburg 
aktiv. Ich bin dazu ge-
kommen, weil mich un-
sere Sommerveranstal-
tung „Kultur im Park“, 
begeistert. Ich finde 
grundsätzlich wichtig 
mich ehrenamtlich für 
Bad Iburg zu engagie-
ren, weil ich hier geboren 
bin und selbst davon all 
die Jahre davon profitiert 
habe. Und meine Kinder 
profitieren heute davon – 
und das ist wichtig für die 
Gesellschaft.

Gabriele Wiemann 
Web-Programmiererin 

Bad Iburg 

Ich engagiere mich beim 
Ortsverband der Land-
frauen, weil ich neugierig 
bin und gerne Leute ken-
nenlerne. Die Gemein-
schaft mit den anderen 
Frauen gefällt mir. Auf’m 
Land finde ich ist es be-
sonders wichtig, dass sich 
Frauen jeden Alters ver-
netzen und sich austau-
schen. Wir finden immer 
gemeinsame Themen 
und Ideen, die Frauen im 
Ländlichen betreffen. 

Was gibt Ihnen Ihr Ehrenamt? 

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620
www.ebt-aluminiumbau.de

20% 
Rabatt auf alle 

Überdachungen, 

Markisen und 

Seitenteile

bis 30. Juni

Sommer Start 
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de
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Koordinationsstelle als 
Brücke für Engagierte
Organisiert und koordiniert 
wurde das Treffen von der Ko-
ordinationsstelle Ehrenamt der 
Stadt Bad Iburg, die seit zwei-
einhalb Jahren von Julia Töniges 
geleitet wird. Die Stelle versteht 
sich als zentrale Anlaufstelle 
und Bindeglied zwischen su-
chenden Bürgerinnen und Bür-
gern und den Vereinen. Neben 

der persönlichen Beratung bie-
tet Töniges auch Zugriff auf eine 
umfangreiche Ehrenamtsdaten-
bank, die online abrufbar ist. 
Die Idee zu der gemeinsamen 
Präsentation in der Realschule 
entstand direkt aus der Praxis 
und dem engen Austausch mit 
den Akteuren vor Ort. Wie Ju-
lia Töniges berichtet, kamen im 
Vorfeld mehrere Organisatio-
nen mit dem Wunsch nach ei-
ner solchen Plattform auf sie zu: 

„‚Mensch, irgendwie brauchen 
wir mal was, um uns zu zeigen 
und die Möglichkeit zu haben, 
neue Mitglieder zu bekommen 
und einfach zu zeigen, was wir 
hier Schönes machen.“ 
Die positive Resonanz der Be-
sucher und die engagierten Ge-
spräche an den Ständen mach-
ten deutlich, wie tief das ehren-
amtliche Engagement in der 
Iburger Bevölkerung verwurzelt 

ist. Für das soziale Gefüge und 
die Lebensqualität in der Stadt 
ist diese Arbeit von unschätz-
barem Wert. Dies betonte auch 
Julia Töniges nachdrücklich im 
Hinblick auf die Bedeutung der 
helfenden Hände für das städ-
tische Leben: „Viele Dinge wür-
den in Bad Iburg so nicht statt-
finden können, wenn es das Eh-
renamt nicht gäbe und so viele 
engagierte Leute.“ � soe o
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